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Mittellungen — Communications — Comunicazioni
BRB betreffend die Verordnung über den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchs¬

gegenständen. ACF concernant l'ordonnance qui rägle le commerce des denräes
alimentaires et de divers objete usuels. DCF concernente l'ordinanza sul commercio
delle derrate alimentari e degli oggetti d'uso e consumo.

Verfügung Nr. 29 des EDI betreffend eine vorübergehende Abänderung der Verord¬
nung über den Verkehr mit Lebenemitteln und Gebrauchsgegenständen. Ordonnance

N° 29 du DF1 modifiant temporairement l'ordonnance räglant le commerce
des denräes alimentaires et des divers objets usuels. Ordihanza N° 29 del DFI
che modifica tcmporaneamente l'ordinanza sul commercio delle derrate alimentari
e degli oggetti d'uso e consumo.

Verfügungen der Eidgenüssischen Preiskontrollstelle - Prescriptions de l'Office ffdäral
du contröle des prix - Prescrizioni dell'llfficio federale di controllo dei prezzi:
N° 799 A/49: Preisausgleichskaese für Milch und Milchprodukte — Caisse de
compensation des prix du lait et des produits laitiers — Cassa di compensazione
dei prezzi del latte e del latticini.
N° 496: Höchstzulässige Preise für Nahrungsmittel im Mai 1949 — Prix maximums
des denröe9 en mai 1949 — Prezzi massimi delle derrate alimentari per il mese
di maggio 1949.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel • Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Der unbekannte Inhaber des Titelmantels zu der Aktie Nr. 085627 der
Schweizerischen Nationalbank wird hiermit aufgefordert, den genannten
Titel innert 6 Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,

dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 249s)

Bern, den 11. April 1949. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen zu 4 % der Schweizerischen
Volksbank: Nr. 053862 Ba zu Fr. 500, Nrn. 036576 Ba, 036577 Ba, 036578 Ba,
036579 Ba und 036580 Ba zu je Fr. 5000, zur Rückzahlung fällig per 16.
September 1940, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 6
Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten

Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 252s)

Bern, den 26. April 1949. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Kraftloserklärungen — Annulations

Das Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt hat mit Entscheid vom
23. April 1949 die Coupons Nrn. 13 bis 20 und Talon zur Aktie der
Internationalen Gesellschaft für Chemische Unternehmungen AG. Basel,
Nr. 251275, zu nom. Fr. 500, 50 % einbezahlt, nach Ablauf der
Auskündigungsfrist kraftlos erklärt. (W 253)

Basel, den 27. April 1949. Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt.

Die erstmals in Nr. 247 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
21. Oktober 1948 als vermisst aufgerufenen Titelmäntel zu den 2 Obligationen

Schweizerische Bundesbahnen, 3K%-Anleihe der Gotthardbahn von
1895, Lit. B., Nrn. 52911 und 55020, zu je Fr .1000, sind dem Richter innert
der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden; sie werden hiemit kraftlos

erklärt. (W 250)
Bern, den 26. April 1949. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Der erstmals in Nr. 91 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
20. April 1948 als vermisst aufgerufene Titelmantel zu der 3K%-Obliga-
tion der Schweizerischen Bundesbahnen, Anleihe der Jura-Simplon-Bahn
von 1894. Nr. 216117, zu Fr. 500, ist dem Richter innert der anberaumten
Frist nicht vorgewiesen worden; er wird hiemit kraftlos erklärt. (W 251)

Bern, den 26. April 1949. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Nachdem der im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 15., 16. und
19. April 1948 und im Amtsblatt des Kantons Bern vom 17. April 1948 als
vermisst publizierte Inhaberschuldbrief vom 6. Juni 1934 von Fr. 5000,
Biel-Grundbuchbelege 1/9535, haftend im 3. Rang auf der Liegenschaft
des Josä Llabres, Primeur, Biel, Biel-Grundbuch Nr. 1687, Wohnhaus an
der Gerbergasse in Biel, innert der öffentlich bekanntgegebenen Frist von
einem Jahr von niemandem vorgewiesen worden ist, wird der erwähnte
Inhaberschuldbrief als kraftlos erklärt. (W 248)

Biel, den 25. April 1949. Der Gerichtspräsident I: Matter.

Par jugement du 27 avril 1949, le Tribunal civil I du district de La
Chaux-de-Fonds a prononcä l'annulation du carnet d'äpargne N° 501280 de
la Banque Cantonale Neuchäteloise, succursale de La Chaux-de-Fonds, du
capital de 4101 fr. 45, valeur 1« janvier 1948, au nom de Francine-Claudie
Beauron, fille de Renä, nie le 10 avril 1938, domiciliäe chez ses parents ä
Biarritz, sous la direction d'Emile ou Francine Grieshaber, ä La Chaux-de-
Fonds. (W 254)

La Chaux-de-Fonds, le27 avril 1949.

Le greffier du Tribunal: A. Greub.
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Par ordonnance du 25 avril 1949, le president du Tribunal de premiere
instance a prononcä l'annulation du certificat S 839 du Comitä International

de la Croix-Rouge ä Geneve, au montant de 5000 fr., date de Bucarest
du 10 aoüt 1945 ä l'ordre de Monsieur Aristotel Exarhu. E. IV. (W 255)

Tribunal de premiere instance de Geneve: Ferd. Charrot, greffier.

Widerrufe — Revocations

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 10. Februar
1949, erstmals veröffentlicht in Nr. 41 des Schweizerischen Handelsamtsblattes

vom 18. Februar 1949 wird gänzlich widerrufen und das Zahlungsverbot

auf folgendem Titel aufgehoben: 3%-Kassenschein der Kantonalbank

von Bern, Serie Ef, Nr. 5400, zu nom. Fr. 5000, auf den Inhaber
lautend, mit Semestercoupons per 1. August 1948 und ff., rückzahlbar per
1. Februar 1949. (W 256)

Bern, den 27. April 1949. Der Gerichtspräsident III: Hilfiker.

Handelsregister Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
14. April 1949. Verkaufsorganisation für Gebrauchsartikel.

Patra A.-G., in Bubikon. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten
vom 2. April 1949 eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt die Führung einer
Verkaufsorganisation zum Vertrieb von Gebrauchsartikeln aller Arten direkt
an die Konsumenten. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000. Es ist mit
Fr. 20 000 einbezahlt und zerlegt in 100 Namenaktien zu Fr. 500. Publikationsorgan

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die Verwaltung besteht aus einem
Mitglied. Mitglied der Verwaltung mit Einzelunterschrift ist Willi Hohl, von
Wolfhalden, in Bubikon. Geschäftsdomizil: in Wolfhausen (bei Willi Hohl).

25. April 1949.
Klar-Film Aktiengesellschaft, bisher in Luzern (SHAB. Nr. 244 vom 18.
Oktober 1948, Seite 2799). Mit der von der Generalversammlung vom 12. Oktober
1948 beschlossenen Statutenänderung, die im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 244 auf Seite 2799 veröffentlicht worden ist, ist auch der Sitz der
Gesellschaft von Luzern nach Zürich verlegt worden. Die ursprünglichen
Statuten sind am 22. September 1944 festgelegt worden. Zweck der Gesellschaft

ist die Verwertung aller Rechte aus dem Klar-Film-Verfahren. Sie hat
das Recht, alle mit der Verwertung dieses Verfahrens zusammenhängenden
wirtschaftlichen und finanziellen Vorkehren zu treffen. Das Grundkapital
von Fr. 50 000 ist zerlegt in 100 Namenaktien zu Fr. 500 und voll liberiert.
Die Gesellschaft bat sämtliche Rechte, Patente und Verfahren des Klar-Film-
Verfahrens zum Preise von Fr. 25 000 übernommen, welcher voll auf das

Grundkapital angerechnet worden ist. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt, die Mitteilungen an die Aktionäre durch
eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.
Ihm gehören an und führen Kollektivunterschrift zu zweien: Felix Mühlhaus-
Anthony, deutscher Staatsangehöriger, in Zürich, Präsident; Albertine Büeler,
von und in Schwyz, und Dr. Henrik Kaestün, von und in Zürich. Kollcktiv-
prokura zu zweien führt Alice L. Krebser, von Wallisellen, in Zürich.
Geschäftsdomizil: Gartenstrasse 14 in Zürich 2.

25. April 1949.
Gemelndestube-Verein Rlchterswll, in Richterswil, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 161 vom 12. Juli 1940, Seite 1257). Die Generalversammlung vom 5. März
1949 hat die Statuten dem neuen Recht angepasst. Die Firma lautet nun
Genossenschaft Genielndestube Rlchterswll. Die Genossenschaft bezweckt den
Betrieb einer Gemeindestube in Richterswil im Sinne der Bestrebungen der
Schweizerischen Stiftung zur Förderung von Gemeindestuben und Gemeindehäusern.

Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Vorstand besteht aus mindestens 5 Mitgliedern. Ernst Grimm und Hans Schmid
sind aus dem Vorstand ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Jakob Faes, von Unterkulm und Schottland, in Richterswil, ist nicht mehr
Beisitzer, sondern Präsident. Neu sind in den Vorstand gewählt worden
Hermann Frei, von Oetwil am See, als Vizepräsident, und Hans Schärer, von
Richterswil, als Kassier, beide in Richterswil. Präsident Jakob Faes,
Vizepräsident Hermann Frei, Aktuar Paul Corrodi und Kassier Hans Schärer
führen Kollektivunterschrift zu zweien.

25. April 1949. Industrielle Gebrauchsartikel usw.
Philips A.G., in Zürich 3 (SHAB. Nr. 46 vom 24. Februar 1949, Seite 531),
industrielle Gebrauchsartikel usw. Neu ist in den Verwaltungsrat mit
Einzelunterschrift gewählt worden Gerard Johan Jorksveld, holländischer
Staatsangehöriger, in Eindhoven.

25. April 1949. Immobilien.
Konradshof Aktiengesellschaft, in Zürich 5 (SHAB. Nr. 223 vom 22.
September 1944, Seite 2109), Grundstücke usw. Neues Geschäftslokal: Konradstrasse

58 in Zürich 5 (bei Otto Herfeld & Co.).
25. April 1949. Elektrische Installationen.

Keller & Feller,in Zürich 2, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 92 vom 21. April
1941, Seite 754), elektrische Installationen. Der Gesellschafter Hemianu
Feller-Schneider wohnt in Zürich 1. Neues Geschäftslokal: Gartenstrasse 15.
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25. April 1949. Materialien für (fie Elektronentechnik usw.
Glowa G.m.b.H., in'Dietikon (SHAB. Nr. 290 vom 11. Dezember 1945,
Seite 3085), Materialien für die Elektronen-Technik usw. Der Gesellschafter
Hermann Hofstetter-Schmid wohnt in Dietikon.

25. April 1949. Trikotagen usw.
Katharina Sonneck, in Zürich (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 1934, Seite 806),
Trikotagen usw. Neues Geschäftslokal: Augustinergasse 52.

25. April 1949.
J. Zellweger, Berufsklelderfabrlkatlon «Provlta», in Zürich. Inhaber dieser
Firma ist Jakob Zellweger, von Zürich und Diepoldsau (St. Gallen), in Zürich 4.
Handel mit sowie Fabrikation von Berufskleidern und Herrenhemden, Marke
« Provita ». Arnoldgasse 30.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarwangen

25. April 1949. Architekturbureau, Bauunternehmüng.
Bösiger & Broggi, Zweigniederlassung iu Laugenthal,
Architekturbureau und Bauunternehmung (SHAB. Nr. 151 vom 30. Juni 1944,
Seite 1475), Kollektivgesellschaft mit Hauptsitz in Herzogenbuchsee. Die
Firma wird infolge Löschung der Gesellschaft am Hauptsitz (SHAB. Nr. 93
vom 22. April 1949, Seite 1063) von Amtes wegen gestrichen.

26. April 1949. Baugeschäft.
Gebr. Zaugg & Cie., in Ursenbach, Baugeschäft, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 241 vom 16. Oktober 1942, Seite 2354). Albrecht Zaugg, Hans
Ulrich Zaugg und Andreas Zaugg sind aus der Gesellschaft ausgetreten.

26. April 1949. Gabeln, Holzwaren usw.
Ernst Nyfeler, bisher in R o h r b a c h, Fabrikation von Rechen, Gabeln und
Stielwaren, Handel damit (SHAB. Nr. 54 vom 6. März 1939, Seite 466). Die
Firma hat den Sitz nach G o n d i s w i 1 verlegt, wo nun auch der Inhaber
wohnt Die Natur des Geschäftes lautet nunmehr: Fabrikation von Gabeln,
Stiel- und andern Holzwaren, Handel damit.

Bureau Bern

25. April 1949. Waren verschiedener Art
Geiger & Co., Permac-Handelsgesellschaft, in B e r n, Vertretungen, Import
und Export von Wären verschiedener Art, Kollektivgesellschaft (SHAB.
Nr. 194 vom 20. August 1948, Seite 2307). Die Gesellschaft ist aufgelöst
Die Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und
Passiven gehen über an die «Permac AG.», in Basel.

25. April 1949.
SACOR — Sack-Einkaufs- und Verwertungsgenossenschaft, in Bern,
gemeinsamer Einkauf von Säcken aller Art, Durchführung von Expertisen bei
nicht musterkonformen Lieferungen usw. (SHAB. Nr. 185 vom 10. August
1948, Seite 226). Durch Entscheid vom 8. April 1949 hat der Konkursrichter

von Bern über die Gesellschaft den Konkurs eröffnet. Demnach ist die
Genossenschaft aufgelöst.

25. April 1949. Bijouteriewaren.
Alfred Leutenegger, in Bern. Inhaber der Eiuzelfirma ist Alfred Ferdinand

Leutenegger, von Wallenwil bei Sirnach (Thurgau), in Bern. Handel
mit Bijouteriewaren en gros. Viktoriastrasse 49.

Bureau Biel
Berichtigung.

Sarba S. ä r. I., in B i e 1 (SHAB. Nr. 209 vom 7. September 1948, Seite 2442);
Die von der «Sarba S. A.» übernommenen Aktiven betragen Fr. 56 950.36,
die Passiven dagegen Fr. 54 950.36.

25. April 1949.
Werner Mayer, Horlogerie Werna, bisher in Nidau (SHAB. Nr.260 vom
6. November 1943, Seite 2487). Die Firma hat den Sitz nach Biel verlegt.
Inhaber ist Werner Mayer, von Tramelan-Dessus, nun in Biel. Handel mit
Uhren. Beaumontweg 44.

Bureau Burgdorf
26. April 1949. Geflügel, Kühlhaus usw.

F. Westermeier, in H a s 1 e bei Burgdorf, Handel mit Inland- und
Importgeflügel, Betrieb eines Kühlhauses und Herstellung von Tiefkühlprodukten

Marke PRANA (SHAB. Nr. 205 vom 2. September 1948, Seite 2407). Der
Firmainhaber Fritz Westermeier und seine Ehefrau Käthi, geb. Geiser,
haben durch Ehevertrag vom 9. April 1949 Gütertrennung vereinbart.

Bureau de Courtelarg
25 avril 1949. Empierrage, etc.

Louis Vuille, ä Tramelan-Dessus, fabrication de bouchons et cha-
tons et empierrages en tous genres (FOSC. du 18 septembre 1946, N° 218,
page 2735). La raison est radiee par suite de l'apport de l'actif et du passif
de la maison, selon bilan du 31 decembre 1948, ä la societe anonyme «Bou-,
chonex S. A.», ä Tramelan-Dessus.

25 avril 1949. Bouchons, chatons, empierrage.
Bouchonex S. A., ä Tramelan-Dessus. Suivant acte authentique et
Statuts du 21 avril 1949, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une
soeiäte anonyme ayant pour but la fabrication de bouchons et de chatons
et empierrages en tous genres, et pour objet la continuation de la maison
«Louis Vuille», fabrication de bouchons et de chatons et empierrages en
tous genres, ä Tramelan-Dessus, dont l'apport a etä fait ä la societä, comme
indiquä ci-apräs. Le capital social de 50 000 fr., entierement libärä, est
divisä en 50 actions nominatives de 1000 fr. chacune. II est fait apport ä la
soeiätä de l'actif et du passif de la maison «Louis Vuille», selon bilan au
31 däcembre 1948, annexä aux Statuts, accusant un actif de 36 045 fr. 92.
(caisse, machines, marchandises, d^biteurs) et un passif de 32 462 fr. 95
(creanciers divers), soit un actif net de 3 582 fr. 97. Ledit apport a 6t6
accepts pour 3582 fr. 97, payable comme suit: 3000 fr. par la remise ä
rapporteur de 3 actions nominatives de 1000 fr. chacune, entiärement liberies,
et par le paiement de 582 fr. 97. Le solde du capital social de 47 000 fr. est
libere par compensation de creance contre la society pour 24 000 fr., et en
especes pour 23 000 fr. La societe est mise et subrogee dans tous les droits
et obligations de la maison «Louis Vuille», dont eile aura les profits et les
charges, avec effet retroactif au Ier janvier 1949. L'assemblee gänärale est
convoquee par lettre recommandäe. L'organe de publicity est la Feuille offi-
cielle suisse du commerce. Le conseil d'administration est composä de 1 ä 3
membres. Est nomme administrateur unique Louis Vuille, de Tramelan-
Dessus, ä Tramelan-Dessous, lequel engagera la soeiäte par sa signature
individuelle. Bureaux: rue de la Promenade 2.

Bureau Interlaken
25. April 1949. Gasthof.

Johanna Bodmer-Turtschi, in D ä r 1 i g e n, Betrieb des Gasthofs «Zum Sternen»

(SHAB. Nr. 166 vom 20. Juli 1943, Seite 1658). Die Firma wird infolge
Geschäftsüberganges gelöscht.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
26. April 1949. Bunt- und Leinenweberei.

Lauterburg & Cie, in Langnau i. E., mechanische Buntweberei,
Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 226 vom 26. September 1941, Seite 1889). Der
bisherige unbeschränkt haftende Gesellschafter Ernst Lauterburg ist
ausgetreten und Kommanditär geworden mit einer Kommandite von Fr. 300 000,
voll liberiert durch Uebertragung von Geschäftsguthaben des neuen Kom-
manditärs, gleichzeitig wird ihm Einzelprokura erteilt. Die Natur des
Geschäftes wird abgeändert in: Bunt- und Leinenweberei.

Bureau de Moutier
25 avril 1949. Bijouterie.

Jean Reymond, äTavannes. Le chef de la maison est Jean Reymond, de
St-Sulpice (Neuchätel), ä Tavannes. Fabrication et commerce de bijouterie.

Bureau Nidau
23. April 1949.

A. G. für Sand- und Kiesverwertung Nidau, in Nidau (SHAB. Nr. 128 vom
6. Juni 1942, Seite 1275). Durch Beschluss der Generalversammlungen vom
6. Januar und 20. April 1949 wurde das Aktienkapital von Fr. 270 000 auf
Fr. 400 000 erhöht durch Ausgabe von 260 Namenaktien zu Fr. 500. Das
Aktienkapital beträgt nun Fr. 400 000, eingeteilt in 800 auf den Namen
lautende Aktien zu Fr. 500, und ist voll einbezahlt. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert. Der Verwaltungsrat kann bis auf 7 Mitglieder erweitert

werden. An Stelle des verstorbenen Verwaltungsratsmitgliedes Dr. Fritz
Bracher ist neu in den Verwaltungsrat gewählt worden Dr. Hans Schnyder,
von Wädenswil, in Biel. Er führt die Unterschrift nicht.

25. April 1949. Kleinmechanik, Maschinen.
Schmitz & Matthys, in Nidau, kleinmechanische Werkstatt, Fabrikation,
Kauf und Verkauf von Maschinen, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 214
vom 13. September 1947, Seite 2664). Die beiden Gesellschafter zeichnen
inskünftig kollektiv.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)
22 fevrier 1949.

Syndicat d'elevage du cheval de Haut-Plateau Montagnard, Les Breu-
1 e u x, soeiätä cooperative (FOSC. du 28 decembre 1908, N° 320, page 2194).
L'assembläe gänärale du 6 fevrier 1949 a decide la radiation de la soeiätä
qui continuera näanmoins ä däployer son activity, sous forme de soeiätä
simple, en tant qu'association professionnelle. La society n'ayant pas de
passif, la raison est radiäe.

Bureau Thun
23. April 1949. Baugeschäft.

A. Hirschi & Söhne, in H e i m b e r g, Baugeschäft, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 99 vom 30. April 1946, Seite 1278). Die Gesellschaft hat sich
am 1. Januar 1949 in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Alfred
Hirschi, Vater, von Schangnau, in Heimberg, ist einziger unbeschränkt
haftender Gesellschafter. Kommanditäre sind Alfred Hirschi, Sohn, von
Schangnau, in Heimberg, mit Fr. 2500 durch Bareinlage, und Hansruedi
Hirschi, von Schangnau, in Heimberg, mit ebenfalls Fr. 2500 Bareinlage.
Die Firma wird unverändert weitergeführt. An Alfred Hirschi, Sohn, wird
Einzelprokura erteilt.

Bureau Trachselwald
26. April 1949. Schreinerei.

Adolf Bösiger, in S u m i s w a 1 d. Inhaber dieser Einzelfirma ist Adolf
Bösiger, von Röthenbach bei Herzogenbuchsee, in Sumiswald. Bau- und
Möbelschreinerei.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmentai)
9. April 1949.

Kanalisations-Genossenschaft Spiez Dorf, in S p i e z (SHAB. Nr. 217 vom
17. September 1945, Seite 2234). Die Genossenschaft hat sich gemäss
Beschluss der Generalversammlung vom 25. Februar 1948 aufgelöst. Die
Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht.

9. April 1949.
Kanalisationsgenossenschaft Rütti und Umgebung, in Spiez (SHAB.
Nr. 67 vom 22. März 1943, Seite 646). Die Genossenschaft hat sich gemäss
Beschluss der Generalversammlung vom 24. Januar 1948 aufgelöst. Die
Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna
25. April 1949. Malergeschäft

A.Abry, in Luzern, Malergeschäft (SHAB. Nr. 148 vom 30. Juni 1942,
Seite 1494). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

25. April 1949. Kaffee.
Hans Ambühl, in S u r s e e, Handel mit Kaffee en gros (SHAB. Nr. 86 vom
12. April 1946, Seite 1118). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

25. April 1949. Bäckerei, alkoholfreies Restaurant usw.
M. & M. Egger-Zwissig, in Kriens, Unter dieser Firma besteht zwischen
den Ehegatten Max und Marie Egger-Zwissig, beide von Gossau (St. Gallen)
und Degersheim, in Kriens, eine Kollektivgesellschaft, die mit dem 1.

Januar 1949 begonnen hat. Bäckerei, Konditorei; alkoholfreies Restaurant
«Artemis».

25. April 1949. Hotel, Restaurant.
F. E. Leimgruher, in Luzern, Hotel und Restaurant «Fritschi», in Konkurs

(SHAB. Nr. 78 vom 3. April 1947, Seite 923). Die Firma wird von
Amtes wegen gelöscht, nachdem das Konkursverfahren geschlossen wurde.

25. April 1949. Gummiwaren.
A. Schaer, in Luzern, Handel mit Gummiwaren en gros (SHAB. Nr. 184

vom 8. August 1944, Seite 1802). Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

26. April 1949. Restaurant.
Nina Keiser-Burri, in Willisau-Stadt. Inhaberin dieser Firma ist
Witwe Nina Keiser, geb. Burri, von und in Willisau-Stadt. Betrieb des
Restaurant «Bierhalle».

26. April 1949. Wirtschaft usw.
Josef Stöckli, in S c h ö t z, Wirtschaft «Zum Kreuz» und Handlung (SHAB.
Nr. 134 vom 12. Juni 1935, Seite 1489). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufs

erloschen.
26. April 1949. Restaurant.

Vinz. Willimann-Frey, in S c h 6 t z. Inhaber dieser Firma ist Vinzenz
Willimann-Frey, von und in Schötz. Betrieb des Restaurant «Kreuz».

26. April 1949. Gasthaus.
Marie Zemp, in Werthenstein-Unterdorf, Gemeinde R u s w i 1. Inhaberin
dieser Firma ist Marie Zemp, von Uffikon, in Werthenstein-Unterdorf,
Gemeinde Ruswil. Betrieb des Gasthaus «Emme».

Schwyz — Schwytz — Svitto
26. April 1949.

Viehzuchtgenossenschaft Kreuz-Muotathal, in Muotathal (SHAB.
Nr. 254 vom 30. Oktober 1947, Seite 3198). Die Genossenschaft hat an der
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Generalversammlung vom 27. Februar 1949 die solidarische Haftbarkeit
ihrer Mitglieder eingeführt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert.

26. April 1949.
«Emar» Seidenstoffweberei A. G., in Oberarth, Gemeinde Arth (SHAB.
Nr. 84 vom 10. April 1946, Seite 1096). Max Müller-Koller, Präsident, ist
infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Ferner ist die Prokura von August Schäppi erloschen. Max
Laetsch, Direktor, wohnt nun in Oberarth, Gemeinde Arth.

26. April 1949.
Ferdinand Camenzind, Autotransporte, in -G e r s a u. Inhaber der Firma ist
Ferdinand Camenzind, von und in Gersau. Autotransporte.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
24. April 1949.

Mech. Schreinerei & Zimmerei A.-G. Engelberg, in Engelberg (SHAB.
Nr. 225 vom 26. September 1947, Seite 2813). Der einzige Verwaltungsrat
Adolf Waser-Cattani ist ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen.
An seiner Stelle wurde Otto .Waser, von und in Engelberg, gewählt. Er
führt Einzelunterschrift.

Zug — Zoug — Zugo
23. April 1949.

Zugerisches Si hl werk, in Zug, Genossenschaft (SHAB. Nr. 82 vom 9. April
1932, Seite 858). Die Generalversammlung vom 18. März 1949 hat die
Auflösung der Genossenschaft beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma
Zugerisches Sihlwerk in Liq., durchgeführt. Zu Liquidatoren wurden gewählt:
Dr. Werner E. Iten, bisher einziges Mitglied des Vorstandes, und Dr. Paul
Sladlin, von und in Zug. Sic zeichnen einzeln.

23. April 1949.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Menzingen und Umgebungen Menzingen
(S1IAB. Nr. 84 vom 10. April 1946, Seite 1096). Aus dem Vorstand ist der
Aktuar Alfred Zürcher ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Als
neuer Aktuar wurde Josef Staub, von und in Menzingen, Halthof/Finstersee,
gewählt. Er zeichnet mit dem Präsidenten kollektiv.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

25 avril 1949.
Chaussures J. Kurth S. A. (Schuhwaren J. Kurth A. G.), succursale de

Fribourg. Sous cette raison sociale, la societe anonyme «Chaussures
J. Kurth S.A. (Schuhwaren J.Kurth A. G.), ä La Neuveville, commerce et
reparations de chaussures de tous genres et d'articles analogues, inscrite
sur le registre du commerce de La Neuveville, le 25 mars 1949 (FOSC. du
30 mars 1949, N° 75, page 848), a, suivant decision de son assembiee
constitutive du 18 mars 1949, eräe une succursale ä Fribourg. Celle-pi est en-
gag§e par la signature individuelle de: Georges Ritzmann, de Schaffhouse,
ä La Neuveville, president du conseil d'administration; Hans-Werner Kurth,
d'Attiswil, ä La Neuveville, vice-president; Roland-Erich Kurth, d'Attis-
wil, ä La Neuveville, secretaire. Bureau de la succursale: rue de Lausanne
N"s 51 et 14.

25 avril 1949.
Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg, etablissement d'Etat (FOSC.
du 20 avril 1949, N° 91, page 1032). Gustave Chuard, däcedä, a cesse d'etre
membre du conseil d'administration.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

22. April 1949.
Sägerei Bismark A.G., in'Küttigkofen (SHAB. Nr. 87 vom 16. April 1947,
Seite 1024). In der Generalversammlung vom 9. April 1949 wurde das Aktienkapital

von Fr. 50 000 auf Fr. 100 000 erhöht durch Ausgabe von 50 Namenaktien

zu Fr. 1000, welche zur Hälfte in bar liberiert sind. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert. Das Aktienkapital beträgt nun Fr. 100 000, eingeteilt
in 100 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind Fr. 75 000 cinbezahlt.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell Rh. int. — Appenzeilo int.
19. April 1949.

Ländliche Feuerversicherungs-Gesellschaft von Appenzell I.-Rh., in
Appenzell, Genossenschaft (SHAB. Nr. 54 vom 6. März 1939, Seite 467). Aus
der Verwaltung sind ausgeschieden: Dr. Carl Rusch, Präsident, und Josef
Anton Rechsteiner, Vizepräsident, deren Unterschriften erloschen sind. Neu
wurden gewählt: Franz Koller, von Appenzell, in Schlatt, als Präsident,
das bisherige Verwaltungsmitglied August Broger, von Appenzell, in Gon-
ten, als Vizepräsident. Präsident, Vizepräsident und Geschäftsführer zeichnen

kollektiv zu zweien.

St. Gallen — St-Gali — San Gallo
20. April 1949. Manufakturwaren, Konfektion.

Robert Meier, in Lichtensteig, Manufakturwaren und Konfektion
(SHAB. Nr. 195 vom 22. August 1923, Seite 1648). Diese Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Kollektivgesellschaft «Robert Meier's Erben», in Lichtensteig.

20. April 1949. Manufakturwaren, Konfektion.
Robert Meier's Erben, in Lichtensteig. Elly Meier, und Robert Meier,
beide von und in Lichtensteig, haben unter obiger Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. November 1948 ihren Anfang
nahm. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzelfirma «Robert Meier», in Lichtensteig. Für obige Firma ist bis zur
Volljährigkeit der beiden Gesellschafter der amtlich ernannte Vormund
Ernst Anderegg, von Wattwil, in Lichtensteig, unterschriftsberechtigt. Die
obervormundschaftliche Genehmigung ist erteilt. Manufakturwaren und
Konfektion.

23. April 1949. Kaffee, Lebensmittel.
A. Stolz-Wegmann, in Lichtensteig. Inhaberin der Firma ist, mit
Zustimmung des Ehemannes, Anny Stolz-Wegmann, von Bichwil, Gemeinde
Oberuzwil, in Lichtensteig. Spezial-Kaffee- und Lebensmittelgeschäft.
Hauptstrasse.

23. April 1949. Kunstgewerbliche Artikel.
A. Grob, in St. Gallen. Inhaber der Firma ist Alfred Grob, von Winter-
thur, in St. Gallen. Verkauf von kunstgewerblichen Artikeln. Oberstrasse
Nr. 114.

23. April 1949. Metallwaren, Obstdörrerei.
Frau Mina Geser-Martin, in Engelburg, Gemeinde Gaiserwald,
Metallwarenfabrik und Obstdörrerei, in Konkurs (SHAB. Nr. 126 vom 3. Juni
1947, Seite 1489). Nachdem das Konkursverfahren geschlossen worden ist,
wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

23. April 1949. Landwirtschaftliche Geräte.
Emil Bischof, in Bazenheid, Gemeinde Kirchberg, Vertretungen von
landwirtschaftlichen Geräten (SHAB. Nr. 150 vom 1. Juli 1943, Seite 1511).
Infolge Wegzuges des Inhabers und Aufhörens des Geschäftsbetriebes wird
die Firma im Sinne von Art. 68 Abs. 1 HRegV von Amtes wegen gelöscht.

23. April 1949. Landwirtschaft, Viehhandel.
Brändle Anton, in Oberhelfenschwil, Landwirtschaft und
Viehhandel (SHAB. Nr. 173 vom 27. Juli 1945, Seite 1798). Diese Firma wird
infolge Wegzuges des Inhabers und Aufgabe des Geschäftsbetriebes von
Amtes wegen gelöscht im Sinne von Art. 68 Abs. 1 HRegV.

23. April 1949. Maurergeschäft.
Frei Karl, in Engi-Bernhardzell, Gemeinde W a 1 d k i r c h, Maurergeschäft,
in Konkurs (SHAB. Nr. 216 vom 15. September 1948, Seite 2515). Nachdem
das Konkursverfahren geschlossen worden ist, wird die Firma von Amtes
wegen gelöscht.

25. April 1949. Buchdruckerei.
Cavelti & Co., in Rorschach, Buchdruckerei (SHAB. Nr. 142 vom
21. Juni 1947, Seite 1694). Die Kommanditgesellschaft ist infolge Auflösung
und Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Firma «Dr. H.
Cavelti», in Rorschach, erloschen.

25. April 1949. Buchdruckerei.
Dr. H. Cavelti, in Rorschach. Inhaber der Firma ist Dr. Hermann
Cavelti, von Sagogn (Graubünden), in Rorschach. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Cavelti & Co.»,
in Rorschach. Einzelprokura wird erteilt an: Tilly Cavelti-Schuppisser,
von Sagogn (Graubünden), in Rorschach. Buchdruckerei. Kirchstrasse 25.

25. April 1949.
Rieser & Co. Maleratelier, in W i 1, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 82
vom 8. April 1946, Seite 1074). Einzelprokura wird erteilt an Adolf Alois
Rieser, Kommanditär.

Graubünden .— Grisons — Grigioni
21. April 1949.

Gebr. Naegeli, Central-Garage, in S t. M o r i t z. Unter diesem Namen haben
Alex Naegeli und Alfred Naegeli, beide von Rapperswil (St. Gallen), in
St. Moritz, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 12. Januar
1949 ihren Anfang nahm. Centrai-Garage und Auto-Reparaturwerkstätte.

25 aprile 1949.
San Giorgio S. A. di Navigazione, in C o i r a (FUSC. del 4 aprile 1949,
N° 79, pagina 884). Con decisione assembleare del 21 aprile 1949, la societä
ha modificato i propri statuti. Le modifieazioni non interessano i terzi.

25 aprile 1949. Macelleria, ecc.
Ferdinando Gaiimberti, a Roveredo. Titolare k Ferdinando Galimberti,
da Selma, domiciliato a Roveredo (Grigioni). Macelleria-salumeria.

25. April 1949. Elektrische Anlagen, Hotel.
Ferdinand Bassi, in Arosa, elektrische Anlagen, Telephon- und
Radioanlagen usw. (SHAB. Nr. 31 vom 7. Februar 1935, Seite 344). Die Firma hat
als weiteren Geschäftszweig aufgenommen: Betrieb des «Touring-Hotel».

25. April 1949. Schreinerei, Möbel.
S. Mosbacher, vorm. A. Körber, in D a v o s -Platz, mechanische Schreinerei
und Fabrikation von Möbeln (SHAB. Nr. 227 vom 29. September 1947,
Seite 2841). Der Kreisgerichts-Ausschuss Davos hat durch Urteil vom
12. April 1949 über den Inhaber den Konkurs eröffnet. Da der Geschäftsbetrieb

aufgehört hat, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Lugano

25 aprile 1949. Partecipazioni, ecc.
Eldea S. A., in L u g a n o, partecipazioni finanziarie, ecc. (FUSC. del
20 giugno 1947, pagina 1679). Con decisione assembleare del 13 aprile 1949,
la societä ha trasferito la sede sociale a Carabbia. Gli statuti sono
stati modificati di conseguenza. Recapito: c/o dott. Giacomo Laurenti, pre-
sidente.

25 aprile 1949. Oggetti celluloide, ecc.
Impla S. A., in L u g a n o, fabbrieazione oggetti celluloide, ecc. (FUSC. del
2 marzo 1948, N° 51, pagina 623). Con decisione assembleare del 13 aprile
1949, la societä ha trasferito la sede sociale a Carabbia. Gli statuti
sono stati modificati di conseguenza. Recapito: c/o Giacomo Laurenti, pre-
sidente.

Distretto di Mendrisio
25 aprile 1949. Spedizioni, ecc.

Frank S.A. Filiale di Chiasso, in Chiasso, esereizio di trasporti di ogni genere,
navigazione e noleggio (FUSC. del 15 aprile 1948, N°87, pagina 1048/49),
con sede principale a Basilea. Hans Voellmy, da ed in Basilea, e stato nominato
direttore e Walter Kaufmann, da ed in Basilea, vicedirettore, entrambi con
firma collettiva per la sede principale e la Filiale di Chiasso.

Waadt — Vand — Vaud
Bureau de Lausanne

23 avril 1949. Participations.
Compagnie pour le Commerce et l'Industrie, ä Lausanne, participations,
societä anonyme (FOSC. du 3 mars 1947, page 604). Les pouvoirs de l'ad-
ministrateur Jean Rod, demissionnaire, sont äteints. Bernard Amstutz, de

Sigriswil (Berne), ä Lausanne, est nommä seul administrateur avec signature

individuelle. Bureau transferä: Grand Pont 2 (chez l'administrateur).
23 avril 1949. Tricotage, mercerie, etc.

M. Baumgart, ä Lausanne. Le chef de la maison est Marcel Baumgart,
de Mühleberg (Berne), ä Lausanne. Atelier de tricotage, commerce de
mercerie, bonneterie, lainage et confection. Avenue des Bergieres 36.

25 avril 1949.
Mademoiselle Emma Keller, Trousseaux, äLausanne (FOSC. du 17 oc-
tobre 1941). Nouvelle adresse: rue Madeleine 14.

25 avril 1949. Laiterie, etc.
H. Patthey, ä Lausanne. Le chef de la maison est Henri Patthey, alliä
Glayre, de Fiez (Vaud), ä Lausanne. Laiterie et commerce de tous produits
laitiers. Pontaise 2.

25 avril 1949. Brevets, etc.
Esy S. ä r. L, ä Lausanne, achat et exploitation de brevets d'inventions,
etc. (FOSC. du 28 fävrier 1946, page 635).^ Le bureau de la soeiätä est
transfärä: avenue de Tivoli 12 (chez l'assocfä-gärant Constant Emery).

Bureau de Moudon
25 avril 1949. Gravieres, concassage de pierres.

Louise Dutoit, ä Moudon, exploitation de gravieres et concassage de
pierres (FOSC. du 18 mars 1938, page 618). La raison est radiäe par suite
de cessation de commerce.

Bureau de Ngon
25 avril 1949.

L'aerodrome de la Cote S. A., ä P r a n g i n s. Suivant acte authentique et
Statuts du 13 avril 1949, il a äte constituä, sous cette raison sociale une so-
ciätä anonyme ayant pour but la eräation d'un aärodrome civil ä Pran-
gins; a cet effet eile peut acheter, louer, construire et vendre tous immeu-
bles et s'intäresser ä toutes affaires immobilizes, industrielles od commer-
ciales en rapport avec le but social. La soeiätä se propose notamment
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d'acheter les immeubles suivants sttuds sur le territoire de la commune de
Prangins: a) 190 a. 35 ca. k prdlever sur la parcelle 13 appartenant ä la
commune de Prangins, pour le prix de 25 000 fr.; b) les parcelles 14 et 49
et Particle 539 d'une superficie totale de 484 a. 44 ca. appartenant ä Andre
Thurin, pour le prix de 38 000 fr., et c) 56 a. 50 ca. ä prdlever sur la
parcelle 57 appartenant ä Werner Baumgartner, pour le prix de 12 000 fr. Le
capital social est de 60 000 fr., divise en 240 actions de 250 fr. chacune, au
porteur. II est entidrement liberd. Les publications sont faites dans la
Feuille des Avis officiels du canton de Vaud, sous reserve de celles qui
doivent aussi paraitre dans la Feuille officielle Suisse du commerce. Le
conseil d'administration est compose d'un ou de plusieurs membres, ac-
tuellement de Edmond Pernet, d'Ormont-Dessus, ä Rolle, president;
Raymond Perrier, de Coppet, k Nyon, secretaire; Eric Dufour, de Chätelard-
Montreux, ä Aubonne; Pierre Regamey, de et ä Lausanne, et Andrd Thurin,

de et ä Fdchy. La society est engagee par la signature collective de
deux administrateurs. Bureaux: ä Prangins (chez M. William Lauber).

Bureau de Payerrte
22 avril 1949.

Banque Populaire Suisse, succursale de Pay erne (FOSC. du 17 jan-
vier 1949, page 161), society cooperative avec sidge central ä Berne. Jean
Chuard, de Corcelles prds Payerne, ä Payerne, a etd nommd fonde de
procuration; il signera, pour l'agence de Payerne, collectivement avec une
autre personne autorisde k signer. La signature du fonde de procuration
Ernest Cosandey est eteinte pour l'agence de Payerne.

Bureau de Vevey
25 avril 1949.

Societe cooperative immobilere des Anciens Fosses ä Vevey, ä Vevey
(FOSC. du 17 septembre 1947, N° 217). En remplacement de Paul-C. Rossel,
decddd, dont la signature est radide, la socidtd a ddsignd en quality de
secretaire du conseil, Roland Rossel, jusqu'ici adrainistrateur, qui conti-
nuera k engager la socidtd en signant collectivement avec un autre membre
du conseil. Les bureaux de la socidte sont actuellement ä La Tour-de-
Peilz (chez le president), avenue de Sully 16. Domicile legal: Vevey,
ruelle des Anciens Fossds 8.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

19 avril 1949.
Garage de la Planta S. A., ä S i o n (FOSC. du 29 septembre 1939, N° 230,
page 2011). La socidtd est dissoute et liquidde. Cette raison sociale est
radide d'office, selon decision de l'autorite de surveillance du 5 avril 1949.

Bureau de Si-Maurice
25 avril 1949. Produits dlectromdtallurgiques, etc.

Valfonte S.A., ä Martigny-Ville, fabrication et vente de produits elcctro-
metallurgiques et produits similaires, etc. (FOSC. du 3 fevrier 1949, page 331).
Suivant procds-verbal authentique de son assemblde generale du 23 avril 1949,
la soc'etd a porte son capital de 500 000 fr. ä 700 000 fr. par remission de
200 actions de 1000 fr., au porteur. Les Statuts ont dtd modifies en consequence.
Le capital est actuellement de 700 000 fr., divise en 700 actions de 1000 fr.,
au porteur, entidrement liberees.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

20 avril 1949. Montres.
Altimo S. A., ä La Chaux-de-Fonds. Suivant proces-verbal authentique

de l'assemblee constitutive du 13 avril 1949, il a ete fondd, sous cette
raison sociale, une society anonyme qui a pour but la fabrication de montres

ancres, l'achat et la vente d'horlogerie. Les Statuts portent la date du
13 avril 1949. Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions de
1000 fr. chacune, nominatives. II est liberd jusqu'ä concurrence de 25 000 fr.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce.
Les convocations peuvent etre adressees aux actionnaires par lettres recom-
mandees. La societe est administree par un conseil d'administration d'un
k 3 membres. Est seul administrateur Hans Wächter, de Bale, ä La Chaux-
de-Fonds. La socidtd est engagee par la signature individuelle de l'admi-
nistrateur. Locaux: rue du Pare 27.

Bureau de Neuchätel
23 avril 1949.

CISAC, Chimie des fermentations S. A., ä C r e s s 1 e r (FOSC. du 25 jan-
vier 1949, N° 20, page 237). La signature de Karl-Hugo Locher, fonde de

procuration, est radide.
23 avril 1949. Chaussures.

Johann Kurth, succur sales de Neuchätel et Le Landeron-
Combes, magasins de chaussures (FOSC. du 4 octobre 1933, N° 232,
page 2326), avec sidge principal ä La Neuveville. La raison est radiee
d'office par suite de la radiation de la maison au sidge principal (FOSC. du
30 mars 1949, N° 75, page 848).

25 avril 1949.
Chaussures J. Kurth S. A. (Schuhwaren J. Kurth A. G.), succursale de
Neuchätel. Sous cette raison sociale, la society anonyme «Chaussures
J. Kurth S.A. (Schuhwaren J.Kurth A. G)», k La Neuveville, commerce
et reparations de chaussures de tous genres et d'articles analogues, ins-
crite sur le registre du commerce de La Neuveville le 25 mars 1949 (FOSC.
du 30 mars 1949, N° 75, page 848), a, suivant decision de son assemble
constitutive du 18 mars 1949, cred une succursale ä Neuchätel. Celle-ci est
engagee par la signature individuelle de Georges Ritzmann, de Schaffhouse,
president; Hans-Werner Kurth, d'Attiswil, vice-president, et Roland-Erich
Kurth, d'Attiswil, secretaire, tous trois k La Neuveville. Bureaux de la
succursale: rue du Seyon 3.

25 avril 1949.
Chaussures J. Kurth S.A. (Schuhwaren J. Kurth A. G.), succursale
du Landeron-Combes. Sous cette raison sociale, la socidtd anonyme
«Chaussures J.Kurth S.A. (Schuhwaren J.Kurth A. G.)», ä La Neuveville,
commerce et reparations de chaussures de tous genres et d'articles
analogues. inscrite sur le registre du commerce de La Neuveville le 25 mars
1949 (FOSC. du 30 mars 1949, N° 75, page 848), a, suivant decision de son
assemblde constitutive du 18 mars 1949, erde une succursale au Landeron-
Combes. Celle-ci est engagde par la signature individuelle de Georges
Ritzmann, de Schaffhouse, president; Hans-Werner Kurth, d'Attiswil, vice-president,

et Roland-Erich Kurth, d'Attiswil, tous trois k La Neuveville.
Bureaux de la succursale: route de Neuchätel.

Genf — Gendve — Ginevra
22 avril 1949. Imprimerie.

M. Burgl, ä Gendve, imprimerie, en faillite (FOSC. du 19 juillet 1948, page
2016). La procedure de faillite dtant clöturde, la raison est radide d'office.

22 avril 1949. Produits laiticrs.
Marcel Veuve, ä Gendve, commerce de produits laiticrs et epiceric, ä l'en-
seigue: «La Fruiliere », et cafe-restaurant, ä l'enseigne: «Le Vieux-Bourg»
(FOSC. du 13 juillet 1948, page 1966). Par jugement du 2 mars 1949, lc Tribunal
de premidre instance de Gendve a ddclard le titulaire cn etat de faillite.

22 avril 1949. Parfumerie, etc.
M. Marbach, ä Geneve, fabrication et commerce de produits de parfumerie
et representation de produits pharmaceutiques (FOSC. du 15 novembre 1944,
page 2532). Par jugement du 14 fevrier 1919, lc Tribunal de premidre instance
de Geneve a declare le titulaire cn elat de faillite.

22 avril 1949. Lustreric, ctc.
P. Cornu, ä Gendve, representation de lustrerie, d'outillage de precision et
d'articles de diverses natures (FOSC. du 1er novembre 1948, page 2938). La
raison est radide par suite de cessation d'activitd.

22 avril 1949. Tabacs, cigarettes, etc.
La Clvette S.A., ä Chdne-Bougeries, achat, manufacture et vente de tabacs
et cigarettes, etc. (FOSC. du 14 ddeembre 1948, page 3386). L'administrateur
Pierre-Antoine Pelcot est demissionnaire; ses pouvoirs sont dteints. La signature

individuelle est conferee ä l'administrateur Edouard Petitpierre (inscrit,
jusqu'ici sans signature).

22 avril 1949.
Socldtd Immobilidre de la Rue de la Filature N° 10bU, ä Gendvc, socidtd
anonyme (FOSC. du 27 juillet 1948, page 2098). Le conseil d'administration a
dtd portd ä trois membres qui sont: Clement Deprez (inscrit), nommd prdsident;
Francois Roch, seerdtaire, de Lancy, au Grand-Lancy, commune de Lancy,
et Johann Gamrith, de nationalitd autrichicnne, ä Vienne (Autriche), lesquels
engagent la societe par leur signature collective ä deux. Les pouvoirs de
l'administrateur Cldment Ddprez sont modifids en consdquence.

22 avril 1949. Articles de diverses natures, etc.
Eric Wyler, ä Gendve, reprdsentation, importation et exportation d'articles
de diverses natures, agent gdncral pour la Suisse de la maison «Milopoulos
Freres», de Paris (FOSC. du 7 mai 1948, page 1286). Cette raison sociale est
radiee par suite dc remise de son actif et de son passif, sur la base d'un bilan
au 31 dccembre 1948, ä la societe anonyme «Milopoulos Frdres S.A.», ä Gendve,
ci-apres inscritc.

22 avril 1949. Articles de diverses natures.
Milopoulos Frdres S.A., ä Geneve. Suivant acte authentique et Statuts du
6 avril 1949, il a dtd constitud, sous cette raison sociale, une socidte anonyme
ayant pour but la reprdsentation, l'importation et l'exportation d'articles de
diverses natures et pour objet la reprise de l'actif et du passif et la suite des
affaires de la maison «Eric Wyler », ä Gendve, sur la base d'un bilan au 31
ddeembre 1948, annexd ä l'acte de constitution, comportant un actif de 61 224 fr.38
(mobilier, caissc, cheques postaux, debiteurs divers, icha, marchandises gend-
rales, creance contre Eric Wyler) et un passif de 61 224 fr. 38 (creanciers divers).
Cette reprise a ete faite sans aucune soulte. La societd est mise et subrogee
dans tous les droits ct obligations de la maison «Eric Wyler», dont eile aura
les profits et les charges ä compter du Ier janvier 1949. Le capital social est de
50 000 fr., divisd en 50 actions au porteur de 1000 fr. chacune; il est eutidre-
ment libere. II a ete fait en outre apport de diverses marchandises, figurant
en un invenlairc cn date du 6 avril 1949, annexd ä l'actc de constitution. Cet
apport a ete fait ct acceptd pour lc prix de 50 680 fr. cn paiement duquel,
il a etc remis k l'apporteur 47 actions de la societe, de 1000 fr. au porteur,
entidrement liberees, rapporteur reslant creancier pour le solde, soit 3680 fr.
Les publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le
conseil d'administration est compose d'un ou dc plusieurs membres, actuellement

dc Theophilc Milopoulos, president, de nationalitd cubaine, ä Gendvc;
Eric Wyler, secretaire, d'Endingcn (Argovie), ä Gendve, et Carl Wyler, d'En-
dingen, k St-Gall. La societe est engagee par la signature individuelle des
administrateurs Theophilc Milopoulos et Eric Wyler. Locaux: rue du Marchd 17.

23 avril 1949. Cafe-brasserie.
Roh Victor, ä Geneve, cafe-brasserie du Midi (FOSC. du 2 octobre 1919,
page 1732). La raison est radiee par suite de remise d'exploitation.

23 avril 1949. Chemisier.
S. Wehrli-Armand, ä Gendve, chemisier (FOSC. du 9 fevrier 1948, page
404). La raison est radiee par suite de remise de commerce.

23 avril 1949. Chemisier.
Ancienne Maison Victor Armand, L. Ducrey, succr, k Gendve. Le chef
de la maison est Ldon-Fran$ois Ducrey, de Bovernier (Valais), k Sion.
Procuration individuelle est confdree ä Robert Terrier, de Gendve, k Bellevue.
Chemisier. Rue du Rhone 35.

23 avril 1949. Transports.
Charles Corthesy, ä Gendve, entreprise de transports de marchandises
par camions-autos (FOSC. du 20 decembre 1944, page 2801). La procuration

individuelle conferde ä Charles dit Rene Corthdsy, fils, est dteinte.
23 avril 1949. Panneaux-reclame, etc.

R. Fragniere, k Gendve, reprdsentation de panneaux-rdclame pour com-
mergants; representation de petite confiserie et d'articles de diverses
natures (FOSC. du 29 septembre 1948, page 2634). La raison est radide par
suite de cessation d'activitd.

23 avril 1949. Bureau specialise en matidre de propriete industrielle et
intellectuelle, etc.

Jacques Micheli, ä G e n d v e. Le chef de la maison est Jacques Micheli, de
Geneve, ä Jussy, separd de biens de Jacqueline-Antoinette, nde Julliard.
Bureau spdcialisd en matidre de propridte industrielle et intellectuelle, dc
brevets d'invention, marques de fabrique et de commerce, de dessins et de
modeles industriels et toutes affaires connexes. Rue du Rhone 82.

23 avril 1949. Comestibles.
M. W. Jeanloz, ä Gendve, commerce de comestibles (FOSC. du 27 janvier

1944, page 211). Cette raison est radiee par suite de remise d'exploitation.

23 avril 1949. Matieres premieres, etc.
Sarma S. A., k Gendve, matieres premidres, marchandises de toute nature
et de toute provenance, etc. (FOSC. du Ier novembre 1948, page 2938).
Suivant proces-verbal authentique de son assemblee generale du 14 avril 1949,
la societe a modifie ses Statuts. Les modifications ne sont pas soumises ä

publication. Le conseil d'administration est composd de Roger Egger,
prdsident, de Chene-Bourg, k Geneve; Charles Bise, seerdtaire, de Murist (Fri-
bourg), k Gendve, et Isa'ie Bochatey (inscrit jusqu'ici comme secretaire).
La societe est engagde par la signature collective des administrateurs
Roger Egger et Charles Bise. En consequence, l'administrateur Isa'ie Bochatey
n'exerce plus la signature sociale; ses pouvoirs sont dteints. L'administrateur

Ernest Abrecht, president, a demissionnd; ses pouvoirs sont dteints.
Locaux actuels: place du Port 2.
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Bnndesratsbeschlnss
betreffend die Verordnung über den Verkehr mit Lebensmitteln und

Gebrauchsgegenständen
("Vom 26. April 1949)

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:
Art. 1. Die Geltungsdauer des Artikels 486 der Verordnung über den

Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen, Fassung vom 11. April
1947, wird bis auf weiteres verlängert.

Art. 2. Der vorstehende Bundesra sbeschluss tritt am l.Mai 1949 in
Kraft.

ArrfitG da Conseil föderal
concernant I'ordonnance qui r&gle le commerce des denrees allmentalres

et de divers objets usuels

(Du 26 avril 1949)

Le Conseil federal suisse arrete:
A tlcle premier. La validite de l'article 486 de I'ordonnance reglant le

commerce des denrdes alimentaires et de divers objets usuels, teneur du
II avril 1947, est prolongee jusqu'ä nouvel avis.

Art. 2. Le present arrete entre en vigueur le 1er mai 1949.

Decreto del Consiglio federate
eoncernente l'ordlnanza sul commerclo delle derrate alimentär! e degll oggettl

d'uso e consumo
(Del 26 aprile 1949)

II Consiglio föderale svizzero decreta:
Art. 1. La validitä dell'articolo 486 dell'ordinanza sul commercio delle

derrate alimentari e degli oggetti d'uso e consumo, nel testo dell'll aprile 1947,
ö prorogata fino a nuovo ordine.

Art. 2. II presentc decreto entra irf vigore il 1° maggio 1949.

Vertagung Hr. 29

des Eidgenössischen Departements des Innern betreffend eine vorübergehende
Abänderung der Verordnung über den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchs¬

gegenständen
(Vom 21. April 1949)

Das Eidgenössische Departement des Innern, gestützt auf den Bundesrats-
beschluss vom 26. November 1940 betreffend Ermächtigung des Eidgenössischen

Departements des Innern zur Abänderung der Verordnung über den
Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen, verfügt:

Art. 1. Artikel 284, Absatz 3, Artikel 285, Absatz 7 (Fassung vom
2. Oktober 1911), und Artikel 290, Absatz 1, der eidgenössischen Lebensmittelverordnung

vom 26. Mai 1936, werden aufgehoben und durch folgende
Bestimmungen ersetzt:

Art. 284, Abs. 3. Der Zusatz von künstlichen Essenzen, künstlichen
Süßstoffen und von schaumbildenden Mitteln ist verboten.

Art. 285, Abs. 7. Der Zusatz von künstlichen Süßstoffen ist
gestattet, muss aber auf der Flaschenetikette in deutlich lesbarer Schrift
angegeben sein. Wird neben der künstlichen Süssung auch noch auf eine

Zuckerung hingewiesen, so muss der Zuckergehalt mindestens 20 g/1 des

Getränkes betragen.
Art. 290, Abs. 1. Liinonadenpulver, Limonadenbonbons und

ähnliche Präparate dürfen nur verpackt in den Handel gebracht werden und
müssen hinsichtlich Zusammensetzung sinngemäss den an Limonaden
gestellten Anforderungen entsprechen. Auf Packungen, Plakaten und
sonstigen Reklamen müssen die verwendeten Grundstoffe in gut lesbarer
Schrift angegeben werden, ebenso die Firma des Herstellers oder des
Verkäufers. Ein Zusatz von künstlichen Süßstoffen ist für sich neben
der Sachbezeichnung oder dem Phantasienamen in deutlich lesbarer
Schrift anzugeben. Der Ausdruck «gezuckert» ist nur gestattet, wenn
sich in dem nach Vorschrift zubereiteten Getränk mindestens 20 g Zucker

pro Liter ergeben.

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 5. Mai 1949 in Kraft.

Ordonnance H° 29

du Departement föderal de l'lntörleur modlflant temporalrement I'ordonnance
reglant le commerce des denrees allmentalres et de divers objets usuels

(Du 21 avril 1949)

Le Departement föderal de l'intörieur, vu l'arrötö du Conseil federal du
26 novembre 1940 autorisant le Departement de l'intörieur ä modifier
I'ordonnance röglant le commerce des denrees alimentaires et de divers objets
usuels, arröte:

Article premier. Les articles 284 3ealinöa, 285, 7« alinea (teneur du
2 octobre 1941), et 290, 1er alinöa de I'ordonnance du 26 mai 1936 röglant
le commerce des denröes alimentaires sont abrogös et remplacös par les

dispositions suivantes:
Art. 284, al. 3. II est interdit d'additionner ces boissons d'essences

artificielles, de matteres ödulcorantes artificielles ou de substances saponi-
fiantes.

Art. 285, al. 7. II est permis d'additionner les limonades de matteres
ödulcorantes artificielles; cette adjonetion doit £tre mentionnöe en carac-
teres distinets sur l'ötiquette des bouteilles. Si, outre une ödulcoration
artificielle, on mentionne encore une adjonetion de sucre, la teneur en sucre
doit ötre au minimum de 20 g. par litre de boisson.

Art. 290, 1er al. Les poudres et bonbons pour limonades et les

preparations analogues ne peuvent ötre mis dans le commerce que dans des

emballages ferntes; ils doivent satisfaire, en ce qui concerne leur composition,

aux mömes exigences que les limonades. L'indication des matteres
premieres employees, ainsi que la raison sociale du fabricant ou du vendeur,
doivent ötre inscrites en caractöres distinets sur les emballages, affiches

et autres reclames. Une adjonetion d'edulcorants artificicls doit ötre
mentionnöe söparement, ä proximite de la denomination spöcifique ou
du nom de fantaisie, en caraeteres clairement lisibles. L'emploi de l'ex-
pression «sucröe >> n'est permis que si la boisson, pröparöe couformement
aux indications, renferme au moins 20 g. de sucre par litre.
Art. 2. La presentc ordonnance entre en vigueur le 5 mai 1949.

- Ordinanza N° 29

del Dlpartimento federale dell'interno che modifica temporaneamente l'ordinanza
sul commercio delle derrate alimentari e degli oggettl d'uso e consumo

(Del 21 aprile 1949)

II Dipartimento federale dell'interno, visto il decreto del Consiglio federale
del 26 novembre 1940 che autorizza il Dipartimento federale dell'interno a

modificare l'ordinanza sul commercio delle derrate alimentari e degli oggetti
di uso e consumo, decreta:

Art. 1. L'articolo 284, terzo capoverso, e l'articolo 285, settimo capo-
verso, dell'ordinanza sul commercio delle derrate alimentari del 26 maggio
1936, modificati il 2 ottobre 1941, come pure l'articolo 290, primo capoverso,
sono abrogati e sostituiti dalle disposizioni seguenti:

Art. 284, terzo capoverso. E vietato aggiungere a queste bevande
essenze artificiali, edulcoranti artificiali o sostanze che produeouo schiuma.

Art. 285, settimo capoverso. L'aggiunta di edulcoranti artificiali ö

lecita, ma deve essere indicata sui cartellini delle bottiglie in caratteri
ben leggibili. Sc, oltre l'aggiunta di un edulcorante artificiale, e menzionata
anche quella dello zucchero, la quantitä dello zucchero aggiunto deve
essere almeno di 20 g. per ogni litro di bevanda.

Art. 290, primo capoverso. Le polveri e le pastiglie per gassose e

le preparazioni del genere possono essere messe in commercio soltanto
in imballaggi chiusi; essi devono soddisfare, per ciö che concerne la compo-
sizione, ai requisiti stabiliti per le gassose. Sugli imballaggi, gli affissi ed
altra reclame deve figurare, in caratteri ben leggibili, oltre alle sostanze
prime adoperate, anche la ditta del fabbricante o del venditore. L'aggiunta
di edulcoranti artificiali deve essere indicata separatamente, vicino alia
denominazione specifica o al nome di fantasia, in caratteri chiaramente
leggibili. L'uso dell'espressione «zuccherata » e lecito soltanto se la
bevanda, preparata conformemente alle indieazioni, contiene almeno 20 g.
di zucchero per ogni litro di bevanda.

Art. 2. La presente ordinanza entra in vigore il 5 maggio 1919.

Verfügung Nr. 799 A/49

der Eidgenössischen Preiskontrollstelle über die Preisausglelchskasse für Milch
und Milchprodukte

(Rückerstattung beim Export von ungezuckerter ausländischer Kondensmilch)
I (Vom 26. April 1949)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 17,

bzw. 17a des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 16. Juli 1942,
bzw. 12. April 1947, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz
der regulären Marktversorgung (Preisausgleichskasse für Milch und
Milchprodukte), im Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft, verfügt:

1. Die Verfügung Nr. 799 A/48 über die Preisausgleichskasse für Milch
und Milchprodukte (Rückerstattung beim Export von ungezuckerter
ausländischer Kondensmilch), vom 13. Februar 1948, wird mit Wirkung ab
1. Juli 1949 aufgehoben.

2. Die vor diesem Datum eingetretenen Tatbestände werden auch nachher
nach den Bestimmungen der Verfügung Nr. 799 A/48 beurteilt.

Prescriptions N° 799 A/49

de 1'Office föderal du contröle des prix concernant la caisse de compensation
des prlx du lait et des produits laitiers

(Remboursement de taxes lors de l'exportation de lait condense ötranger, non
sucrö)

(Du 26 avril 1949)

L'Office föderal du contröle des prix, vu les ordonnances N° 17 et 17a

du Departement federal de l'economie publique, des 16 juillet 1942 et 12 avril
1947, concernant le coüt de la vie et les mesures destinöes ä proteger le marchö
(caisse de compensation des prix du lait et des produits laitiers); d'entente avec
'a Division de l'agriculture, prescrit:

1° Les prescriptions N° 799 A/48, du 13 fevrier 1948, concernant la caisse
de compensation des prix du lait et des produits laitiers (remboursement de
taxes lors de l'exportation de lait condense ötranger, non sucrö), sont abrogöes
avec effet au 1er juillet 1949.

2° Les faits intervenus avant cette date continueront ä ötre jugös d'apres
les dispositions des prescriptions N° 799 A/48.

Prescrizione N° 799 A/49

dell'Ufflclo federale dl controllo del prezzl eoncernente la cassa dl compensazlone
del prezzl del latte e del latticinl

(Rimborso di tasse all'atto dell'esportazione dl latte condensato estero, non
zuccherato)

(Del 26 aprile 1949)

L'Ufficio federale di controllo dei prezzi, viste le ordinanze N°17 e N°17a
del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del 16 luglio 1942 c 12 aprile
1947, concernenti il costo della vita e i provvedimenti per proteggere l'approv-
vigionamento regolare del mercato (cassa di compensazione dei prezzi del
latte e dei latticini), d'intesa con la Divisione dell'agricoltura, prescrive:

1. £ abrogata, con effetto dal 1° lugllo 1949, la prescrizione N° 799 A/48,
del 13 febbraio 1948, eoncernente la cassa di compensazione dei prezzi del latte
e dei latticini (rimborso di tasse all'atto dell'esportazione di latte condensato
estero, non zuccherato).

2. I fatti awenuti prima di tale data continueranno ad essere giudicati
conformemente alle disposizioni della prescrizione N° 799 A/48.
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Vertilgung Hr. 496 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle

Uber die höehstznlässlgen Preise IQr Nahrungsmittel Im Mai 1949

Die Eidgenössische Prelskontroiistelie, gestützt auf die Verfügungen Nrn. 1 und 57 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939 bzw. 24. Oktober
1945, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung,

im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amt, in Ersetzung
Ihrer Verfügung Nr. 496/Aprii 1949, verfügt:
(Aendcrungcn gegenüber der Verfügung Nr. 496/Aprii 1949:

1. Preis: Pos. 54—59 a, 75, 77, 110, 111 und 116;
2. Text: Pos. 54—59 a,)

I. Für nachgenannte Waren gelten Im Monat Mal 1949 folgende Höchstpreise:

Höehstsullssiger
Po*. Artikel A5.Ka.b?,l?,r®1J an

Detaillisten
(ohne Umeatsitoner)

Fr, je 100 kg netto
Zucker: Bei niedrigeren Einstandspreisen

franko Lager sind die Abgabepreise an
Detaillisten, bzw. an Konsumenten unter
Anwendung der im zulässigen Rahmen
gehaltenen Margen entsprechend zu senken.

1 Kristallzucker.' Höchstzulässige Margen¬
zuschläge zum -Einstandspreis franko
Lager: Importeur und Grossist zusammen

Fr. 5 Je 100 kg (franko Station Detail-
llst); Detalllist Fr. 13 je 100 kg (netto,
Inklusive WUST.) 94—

Würfelzucker. Höchstzulässige
Margenzuschläge zum Einstandspreis franko
Lager:

Grossist Detaillist
(franko Station (netto,

Detaillist) inkl.WUST.)
je 100 kg je 100 kg

Detail-Höchstpreis
(Inkl. eventuelle Umeatxiteuer)

brutto mitnetto minderten. 5%

Fr. Fr.

1.07/kg 1.12/kg

Sack) Fr. 4— Fr. 14— 101— 1.15/kg 1.21/kg
3 2 y2-kg-Pakete Fr. 4 Fr. 12.75 107.25 3—/Paket 3.16/Paket
4 1-kg-Pakete Fr. 4 Fr. 12.75 108.25 1.21/Paket 1.27/Paket
5 '/•-kg-Pakete Fr. 4— Fr. 12.75 111.25 —.62/Paket —.65/Paket
6 Kandiszucker, alle Sorten 154— 2—/kg 2.10/kg
7 Rohzucker 94— 1.15/kg 1.21/kg

13

14
15

16
17
18

19
20
21

22
23

24
25
26

Reis:

Naturcl, Camoiino oder glaciert, alle Sorten:
höehstzulässige Marge des Detaiilisten
Fr. 27.50 netto je 100 kg auf Einstandspreis

Liegt der Einstandspreis des Detaiilisten
niedriger als Fr. 142.50 (gemäss Pos 13),
so ist der Abgabepreis an den Konsumenten
um den Betrag der sich ergebenden Differenz

zu senken.

Teigwaren: *

sogenannte i Aktions » - Teigwaren,
gewöhnliche, Olfen:

Hörnli (Fülirungspfllclit I)
Spaghetti
Supärieur-Teigwaren (alle Sorten):
offen
in 500-g-Paketen
in 250-g-Paketcn (nur für

Suppeneinlagen)

Elcrteigwaren, gewöhnliehe: 1 100 g
offen "
in 500-g-Paketen
In 250-g-Paketen
•Aktions.-Spczial-Eierteig-
waren, Nudeln und Hörnil:
offen
in 500-g-Paketen

Spezial-Eierteigwaren
(100 g Eigehalt/kg Dunst):
offen
in 500-g-Paketen
in 250-g-Paketeu

142.50 1.70/kg 1.79/kg

(Eigehaltauf 1 kg
Dunst
100 g

Eigehalt
auf 1 kg

Dunst
wovon

die
Hälfte

Frischei

77—
89—

101—
119.—

129.—

157.—
177—
187—

160.-
167.-

—.92/kg
1.04/kg

1.21/kg
—.73/Paket

—.97/kg
1.10/kg

1.27/kg
—.77/Paket

—.39/Paket —.41/Paket

Spezialitäten aus Spczialgricss, ohne Eier;
27 offen
28 in 500-g-Paketcn
28a In 250-g-Paketen

Eierspezialitäten aus Spczialgriess
(150 g Eigehalt/kg Dunst):

29 in 500-g-Pakcten
30 in 250-g-Paketen
31 Wclssmelii
32 Koeligrfess
33 Ruciimelii
33a Halbweissmchl
34 Maisgriess *
35 Haferflocken, offen *
36 Hafergrütze, offen * | Fülirungs¬

pfllclit!

36a Haferflocken und Hafergrütze, paketiert: *

in 500-g-Paketen
in 250-g-Paketen

36b Hafermehl, paketiert:
in 500-g-Paketen
in 250-g-Paketcn

87 Rollgerstc. offen: *

Nr. 3, mittlere Körnung
Nr. 4

Nr. 5, gröbste Körnung

für mindestens
eine Qualität

Führungspfllchtl

geschälte Hirse, ganz):

aketen
aketen
aketen

•grless und -grütze: *

aketen
aketen

177.-
197.-
207.-

126.-
144.-
154.-

237—
247—
128—
128—
35.95
67—
59—
81.50
88.50

136—
146—

146.-
156.-

77.-
76.-
75.-

75.-
100.-
96.-
91.-

70-
95.-
91.-
86.-

1.88/kg
1.07/Paket

—.57/Paket

1.96/kg
1.05/Paket

2.22/kg
1.25/Paket

—67/Paket

1.98/kg
1.12/Paket

—.60/Paket

2.06/kg
1.10/Paket

2.34/kg
1.32/Paket

—.70/Paket

1.55/kg 1.63/kg
—.90/Paket —,94/Paket
—.51/Paket —.54/Paket

1.43/Paket
—.76/Paket

1.52/kg
1.43/kg

—-48/kg
—.84/kg
—-70/kg
—.96/kg

1.09/kg

—.81/Paket
—,43/Pakct

..86/Pakct
,48/Pakct

1.50/Paket
—.80/Paket

1.60/kg
1.50/kg

—.50/kg
—.88/kg
—74/kg

1.01/kg
1.15/kg

—.85/Paket
—.45/Paket

—.90/Paket
—.50/Paket

-96/kg
-95/kg
-94/kg

1.01/kg
1—/kg

—.99/kg

1—/kg 1.05/kg
—.30/Paket —.32/Paket
—,40/Paket —.42/Paket
—.61/Paket —.64/Pakct

—95/kg 1—/kg
—,30/Paket —.32/Paket
—43/Paket —.46/Paket
—.60/Paket —.63/Paket

Pos. Artikel

Hülsenfrüchte: *

46 Welssbohnen, gewöhnliche
47 Buntbobnen
48 Linsen
49 Riesen-Erbsen, ganz, geib
49a Mlttei-Erbsen, ganz, geib
50 Riesen-Erbsen, halbe, geib
50a Mittel-Erbsen, halbe, gelb

Erbsmehl und Erbsgrlcss (gelb und grün)i
51 Erbsmehl, präpariert, offen, geib
51a Erbsmehl, präpariert, 500-g-Paket, geib
51b Erbsmehl, präpariert, 250-g-Paket, gelb
52 Erbsmehl, präpariert, offen, grün
53 Erbsmebi, präpariert, 500-g-Paket, grün
53a Erbsmehl, präpariert, 250-g-Paket, grün

Kakao- und Schokoladepulver: *
kurante Qualität, offen

54 ungezuckert
54a gezuckert

Orlglnalpakctc der Fabriken!
55 zu 1 kg, ungezuckert
55a zu 1 kg, gezuckert
56 zu 500 g, ungezuckert
56a zu 500 g, gezuckert
57 zu 250 g, ungezuckert
57a zu 250 g, gezuckert
58 zu 100 g, ungezuckert
58a zu 100 g, gezuckert
59 zu 50 g, ungezuckcrt
59a zu 50 g, gezuckert

Kaffee (reiner Bohnenkaffee): •

Höchstmlässlger
Abgabepreis an

Detaiilisten
(ohne Um.atMteuer)

Fr. je 100 kg netto Fr.

Detail-Höchstpreis
(inkl. eventuelle UmaaCaatener)

brutto mit
ne 10 miodeatena 5%

100—
110
118—
120—
116—
114—
1 OS-

lie.-
132.-
141.-
111.-
127.-
136.-

1.27/kg
1.37/kg
1.45/kg
1.47/kg
1.43/kg
1.41/kg
1.35/kg

1.43/kg
—.80/Paket
—.43/Paket

1.38/kg
—.78/Paket
—.42/Paket

Fr.

1.34/kg
1.44/kg
1.53/kg
1.55/kg
1.51/kg
1.49/kg
1.43/kg

1.51/kg
—.85/Paket
—45/Paket
1.46/kg

—.82/Paket
—.44/Paket

4—/kg
3.60/kg

4.20/kg
3.80/kg
4.70/kg
4.30/kg
4.90/kg
4.50/kg
5.20/kg
4.80/kg
6.20/kg
5.80/kg

5.43/kg
4.90/kg

5.35/Paket
4.85/Paket
3.—/Paket
2.74/Paket
1.57/Paket
1.44/Paket

—.66/Paket
—,61/Paket
—.40/Paket
—,38/Paket

5.72/kg
5.16/kg

5.63/Paket
5.10/Paket
3.16/Paket
2.88/Pakct
1.65/Paket
1.51/Paket

—.70/Paket
—64/Paket
—.42/Paket
—40/Paket

60 Pfllchtkaffec, roh, offen
Pfilchtkaffee (FührnngspflichtI), geröstet

275— —
61

offen oder in Paketen 360— 4.60 /kg 4.85/kg
62 übrige Sorten, geröstet, offen 550 7.14/kg 7.50 /kg
62a Spitzenqualitäten, geröstet, offen 625 7.90/kg 8.30/kg
63 übrige Sorten, geröstet, in Paketen 580 7.40/kg 7.80/kg
63a Spitzenqualitäten, geröstet, in Paketen 655— 8.20/kg 8.60/kg

Tee (zu kalkulieren gemäss Verfügung
Nr. 750 A/47): *

64 Pflicbt-Tee I Fübrungs-
64a Pflicht-Tee / pfllcbtl
64b Assam, Ceylon, Dooars,

Darjeelings, gewöhnliche;
sämtliche Mischungen

64c do.
64d do.
64e Feinste reine Darjeeiings

(ausschliesslich ausgewählte
Spitzenqualitäten) 250-g-Paket

64 f do. 100-g-Paket
64g do. 50-g-Paket

Speiseöle (mit Ausnahme der in Verfügung
Nr. 814 A/48 namentlich aufgeführten Sorten)

100-g-Paket
50-g-Paket

250-g-Paket
100-g-Paket
50-g-Paket

9.02/kg offen
9.02/kg offen

11.04/kg offen
11.04/kg offen
11.04/kg offen

12.07/kg offen
12.07/kg offen
12.07/kg offen

Fr. per
100 kg netto

1.25/Paket
—.65/Paket

4.15/Paket
1.65/Paket

—.85/Paket

4.50/Paket
1.80/Paket

—,95/Paket

1.30/Paket
—.70/Paket

4.35/Paket
1.75/Paket

—.90/Paket

4.75/Paket
1.90/Paket
1.—/Psket

65 in Leih-Eisenfässern * 337— [ 3.85/1
2.—/ Yz '

4.06/1
2.10/y,i

65a in Leihkanistern • 347— j —.82/2 dl
—.41/1 di

—.86/2 dl
—.43/1 dl

65b in Originalflaschen von 1 i (die Abgabe
erfolgt grundsätzlich gemäss Preisaufdruck)

(ohne Flaschendepot) * 355— 4.13/Flasche 4.35/Flasche
(per 100 Flaschen)

Speiselette tablettiert (ohne Metzgereifette)
66 Kokosfett 310— 3.63 3.82
66a Kokosfett mit 10% Butter 410— 4.81 5.06
66b Kokosfett mit 20% Butter 500— 5.74 6.04
66c Kokosfett mit 25% Butter 540— 6.20 6.52
68 Amerikanisches Schweineschmalz, ausge¬

lassen, offen, in Orlginaifässern 350 4.28/kg 4.50/kg
68a in Anbruch 353— 4.28/kg 4.50 /kg
69 Speisemargarine mit 10% Butter (Würfel

zu 250 g) • 450— 5.13/kg 5.40/kg

Eier: •
75 Schalender, Inländische siehe Position 116
77 in Berggebieten f

Fleischkonserven: •
80 Kalbfleischkonservcn 2.60/Dose 3.—/Dose 3.23/Dose
80a OKK-Flelschpastete 1.49/Dose 1.72/Dose 1.85/Dose
80b OKK-Konserven, Rindfleisch Im eigenen Saft 2.76/Dose 3.18/Dose 3.42/Dose
80c Importierte Comes-Beef-Konservcn

zu 12 oz 2.17/Dose 2.60/Dose 2.80/Dose

Würste: *

84 Cervelas, 100 g Mindcst-Rohgewicht —36/Stück —40/Stück —
85 Wiencrii, 100 g » —.47/Paar —.52/Paar —
86 Schübllg, 200 g » 1.—/Paar 1.10/Paar —

' 87 Landjäger, 160 g » —,92/Paar 1.—/Paar —
88 Salami (Typ Malländer),

in ganzen Kisten 11.60/kg — —
in Anbruch 11.80/kg — —
ganze Stücke — 14—/kg —

Salami (aufgeschnitten, ungeschält) — 1.55/100 g —
Salami (aufgeschnitten, geschält) — 1.60/100 g —'

88a Salametti 10.60/kg 1.30/100 g —
88b Salainelle 10.80/kg 1.30/100 g —
88c Mortadella 7.50/kg 1.—/I00 g —

ganze Stücke — 9—/kg —

Delall-Ilöclisiprelse nett
ohne Worentuusulzsteuce

Gefrierfleisch: Fr./kg
Siedfleisch 1. Qualität (mit höchstens 25% Knochen):

99 Brustspltr, Stich, fetter Lempen 4.

100 Uebriges Siedfleisch 4.50
101 Spezlal-Sicdstücke (Federstück, Hohrücken, abgedeck¬

ter Rücken, Laffenspitz) 4.80

Bratenficiscb 1. Qualität (mit höchstens 25% Knochen):
102 Dicke Schulter und Schuiterfllet 4.80
103 Unterspälte 5.
104 Vorschlag Eckstück 5.2(1

Siehe Ergänzungsbestimmungen unter Ziffer 2 hiernach.
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Pof.
105 Brot: gemäss Verfügung Nr. 12 des EVD über den Mehl- und Brotpreis, vom 18. Fe¬

bruar 1947, und den gestützt hierauf erlassenen EinzelVerfügungen der EPK;
105a Weissbrot: Gemäss Verfügung 663 A/47, vom 22. März 1947;

106 Kieinbrot: Gemäss Verfügung 663 A/47, vom 22. März 1947;

107 Spezialbrot: Gemäss Verfügung 663 A/47, vom 22. März 1947.

108 Zwieback und Paniermehl: Bäckereizwieback und Paniermehl gemäss Verfügungen
Nrn. 610 A/43 und 610 B/45, industriell hergestellter Zwieback gemäss Verfügung
Nr. 443 A/43 der EPK;

109 Milch: gemäss den örtlichen Regelungen; Nrn. 636 A/47 (Mager- und Buttermilch),
257 B/48 (Rahm), 011 A/47, und 611 B/47 (Trocken- und Kondensmilch);
Verfügung 798 A/47 (importierte Kondensmilch); Yoghurt gemäss den erlassenen
Einzelverfügungen.

110 Butter: gemäss Speziaiverfügungcn Nrn. 637 A/47, 637 A/48 und 637 A/49 (Frisch- und
eingesottene Butter).

111 Käse: gemäss Spezialverfügangen Nrn. 422 A/47 (Schachtelkäse); 485 A/47 (Frei¬
burger Vacherin); 55 A/46 (Glarner Kräuterkäse); 624 A/43 (Molkenzieger);
638 A/47 (Weichkäse und halbliarte Schnittkäse); 661 A/47 und 661 A/49 (Hartkäse);
602 A/47 (Appenzeller Käse); 676 A/43 (Parmesan-Käse); 788 A/46 (importierte
Käsesorten).

112 Honig: gemäss SpezialVerfügung Nr. 417 A/46.
113 Für Konfitüren und Frucbtkonscrvea gelten höchstens die Listenpreise der Fabriken,

bzw. die auf den Packungen aufgedruckten Preise.

114 Für Kaffeesurrogate sowie für die in dieser Verfügung nicht genannten Fielsehsorten
werden bis auf weiteres keine allgemein gültigen Höchstpreise festgesetzt; die höcbst-
zulässigen Detailpreise für diese Artikel richten sich nach den einschlägigen
Sondervorschriften.

115 Uehrlge Nahrungsmittel: Die Preise der vorstehend nicht aufgeführten Nahrungsmittel
richten sieh nach den allgemeinen Höchstpreisbestimmungen gemäss Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswlrtsehaftsdepartements, vom 2. September 1939, betreffend

die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung
und gestützt darauf erlassenen Verfügungen der Eidgenössischen Preiskontrollstelie.

116 Eier: Die Preisbildung richtet sieh nach den Bestimmungen der Verfügungen Nrn. 618
A/49 und 618 C/49.

Die Preise für ausländische Schaieneler richten sich nach den Bestimmungen der
Verfügung Nr. 618 A/40, vom 26. Februar 1946,

n. Ergfiuzungsbestlmmungen:

a) Ergänzungsbestimmungen zu den einzelnen Positionen:

Zu Pos. 1—7. Zucker. Der Engrospreis von Fr. 94.— für Kristallzucker gilt als
höchstzulässiger Abgabepreis auch für Frankolieferungen an gewerbliche Verbraucher (Bäckereien,
Konfiserien usw.).

Der böehstzulässige Abgabepreis für Würfelzucker, Basis Sackwürfel, durch die
Zuckerfabriken wird auf Fr. 97.— per 100 kg ab Fabrik festgesetzt. Der höchstzulässige Abgabepreis

für die übrigen Sorten berechnet sich nach den durch die EPK genehmigten Span-
nungsiisten der Zuckerfabrik und Raffinerie Aarberg AG. und der Zuckermühie Rupperswil
AG. vom 1. November 1948.

Für Stücksendungen direkt an die Kunden der Käufer darf durch die Zuckerfabriken
ein Stückgutzuschlag von höchstens 30 Rp. per 100 kg berechnet werden, der zu Lasten
der Grosshandelsmarge geht. Die Mehrfracht für solche Sendungen über die Basisfracht
für Sendungen ganzer Wagen ab Fabrik bis Käufer-Station kann dem Käufer belastet
werden.

Der für Würfelzucker, offen, festgesetzte Engroshöchstpreis von Fr. 101.— (höehst-
zulässiger Abgabepreis an Detaillisten) bezieht sieh auf Sackworc. Für Würfelzucker in
Karton beträgt der Engroshöchstpreis Fr. 108.25 bei Lieferung In 25-kg-Kartons. Die für
offenenWOrfeizncker festgesetzten Delallhöehstpreise gelten für Saek- wie für Kisten-, bzw.
Kartonware.

Bei der Festsetzung der Detaiiverkaufspreise für andere in dieser Verfügung nicht
erwähnte Zuckersorten (Griesszucker, Puderzucker, Stangenzucker) 1st auf die absolute
Vorkriegsmarge (in Franken und Rappen) abzustellen. Dieselbe darf um einen Teuerungs-
zuschiag von maximal 30% erhöht werden.

Zu Pos. 14—21. Teigwaren: Für Teigwaren nach Bologneser Art (sogenannte Ausstechware)

darf auf den Verkaufspreisen der betreffenden Teigwarenpositionen ein Zuschlag
von maximal 5 Rp. per Kilogramm erhoben werden.

Führnngspflicht. in Jeder Detallverkaufsstelie, die regelmässig Teigwaren führt, müssen
«Hörnli offen» in der Höchstpreislage von netto 92 Rp. per Kilogramm der Käuferschaft
zur Verfügung stehen und bei der Preisanschrift ausdrücklich als solche gut sichtbar
bezeichnet werden.

Der Detailhandel hat grundsätzlich Anspruch darauf, im bisherigen Verhältnis mit
sogenannten «Aktions »-Teigwaren beliefert zu werden. Um dem Detaillisten zu ermöglichen,

in jedem Fail der ihm obliegenden Führungspflieht in bezug auf billige < Hörnli
offen », Position 14, nachzukommen, ist der liefernde Fabrikant verpflichtet, dem Detalllisten
auf sein Verlangen wenigstens % von dessen Bestellungen in Form von < Hörnli offen i,
zum Höchstbezugspreise gemäss Position 14 abzugeben.

Soweit Fabrikanten Teigwarenspezialitäten herstellen, für welche die Verkaufsansätze
mit Sonderbcwliligung der Eidgenössischen Preiskontrollstelie über den Engroshöchstpreisen
dieser Verfügung liegen, haben sich die Detaillisten an den Detailböchstpreis zu halten,
der ihnen vom Lieferanten mitgeteilt wird.

Für Lieferungen von gewöhnlichen «Aktions »-Teigwaren in Coiis unter 20 kg kann
bis auf weiteres höchstens der Anbruchzuschiag von 3 Rp. per Kilogramm berechnet werden.

Zu Pos. 34. Malsgriess und Maismehl: In den Kantonen Graubünden und Tessin erfolgt
die Belieferung des Detailhandels direkt durch die Mühlen zum Höchstpreis von Fr. 57.50,
abzüglich 2 % Skonto, bzw. Fr. 56.50 Je 100 kg netto ohne Sack. Der Detailböchstpreis
heträgt Im Tessin ab 7. November 1945 netto 64 Rp., brutto (mit 5% Rabatt) 68 Rp. per
Kilogramm (vergleiche Verfügung Nr. 432 A/45, vom 25. Oktober 1945).

Zu Pos. 35—50 a. Haferprodukte, Roiigerste, Hirsenprodukte und Hülsenfrüchte.

Führungspflieht. In jeder Detallverkaufsstelie, dio regelmässig Haferflocken, Hafergrütze

und Rollgerste führt, müssen diese Produkte offen zu den Höchstpreisen gemäss
Positionen 35 bis 37 der Käuferschaft zur Verfügung stehen und bei der Preisanschrift
ausdrücklich als < führnngspfiiehtig » gut siebtbar bezeichnet werden.

Der Detaillist hat grundsätzlich Anspruch darauf, dass das ihm zustehende Quantum
Haferprodukte und Roiigerste «offen t zum betreffenden Höchstbezugspreis zur Ablieferung
gelangt. Der Lieferant ist zu entsprechender Belieferung des Detaillisten verpflichtet.

Grossisten und Detalllisten, welche Haferprodukte, Rollgerste, Hirsenprodukte nnd.
Hülsenfrüchte offen beziehen und selbst paketieren, sind zur Berechnung eines Zuschlages
zu den Preisen der offenen Ware nur auf Grund einer Einzelbewilligung der Eidgenössischen
Preiskontrollstelie berechtigt. Als Paketware gelten: Kartonpackungen mit oder obne
Papiereiniage, auch kombiniert mit Viskosefolien (Cellux, Cellophan und ähnliches), sowie
Beutel aus Viskosefolien oder ans Papier in Verbindung mit Viskosefolien.

Das im Detailhandel übliche Abfüllen in Papierbentei berechtigt nicht zur Berechnung
eines Paketierungszuschlages.

Müller und Grossisten, welche offene Hirsenprodukte und Hülsenfrüchte in 1- bis 2 '/2-kg-
Paplerbeutei abfüllen, sind berechtigt, zu den für offene Ware festgesetzten Höchstpreisen
einen Zuschlag von höchstens 3 Rp. je Kilogramm zu berechnen. Die für offene Ware
festgesetzten Detallhöchstprcise dürfen jedoch auch In solchen Fällen nicht überschritten werden.
Solche Müller und Grossisten sind verpflichtet, diese Bestimmungen Ihren Abnehmern
ausdrücklich zur Kenntnis zu bringen.

Auf sämtlichen Paketen von Haferprodukten, Roiigerste, Hirsenprodukten und
Hülsenfrüchten muss der höchstzuiässlgc Dctailvcrkaufspreis aufgedruckt sein. Dieser Vermerk
muss auch In Viskosefoilcnbeuteln nach aussen sichtbar auf einer Einlage angebracht sein.
Für das Anbringen des Preisaufdruckes ist diejenige Firma verantwortlich, welche die Ware
paketiert.

Zu Pos. 55—59a. Kakao- und Scliokoladepulvcr. Paketierte Kakao- und Schokoladepulver

mit dem bisherigen (höheren) Preisaufdruck dürfen weiterhin im Rahmen des
aufgedruckten Detailverkaufspreises abgegeben werden.

Zu Pos. 60-^638. Pfliehtkaffee, Führungspflieht. Gross- und Detailhandel sind
verpflichtet, mindestens 30% des gesamten Kaffeeverkaufes in Form von reinem Bohnenkaffee
in der Höchstprelsiage gemäss Positionen 60 und 61 («Pflichtkaffee ») der Abnehmerschaft
zur Verfügung zu halten. In den Detallverkaufsstelien ist dieser «Pflichtkaffee» bei der
Preisanschrift ausdrücklich als < billigster Bohnenkaffee geröstet» gut sichtbar zu bezeichnen.
Die Preise der übrigen Sorten sind nacb Verfügung Nr. 543 zu ermittein: die für die
Positionen 62—63a angegebenen Preise gelten dabei ais absolute Höchstpreise.

Zu Pos. 64 nnd 64a. Tee. Führnngspflicht. Gross- und Detailhandel sind verpflichtet,
ihren Abbebmern auf Verlangen jederzeit Pfiichttee im Rahmen der unter Position 64 und
64 a festgesetzten böchstzuiässigen Preise abzugeben.

Zu Pos. 64 b—g. Tee: Auserlesene Spitzenqualitäten, deren nachweisbare
Importeinstandspreise bei Darjeelings über Fr. 9.50 je Kilogramm, Ceylon über Fr. 8.50 je
Kilogramm liegen, sind im Rahmen der Verfügung Nr. 750 A/47, vom 10. April 1947, zu
kalkulieren.

Zu Pos. 65 nnd 65 a. Speiseöl In Leihgeblndcn: Falls die Leihgebinde fakturiert werden,
sind sie zum gleichen Preis zurückzunehmen. Eine Belastung darf dem Spezierer durch
Einführung der Leihgebinde niebt entstehen.

Zu Pos. 66—66e. Speisefett, tablettiert: Die Preise dürfen nur angewandt werden, wenn sie
auf der Packung aufgedruckt sind (die Abänderung von Preisaufdrucken ist gemäss
Verfügung Nr. 572 A/44 nntersagt). Die Verkaufspreise der gemischten Speisefette werden
mitteis Einzelbewilllgungen festgesetzt.

Zu Pos. 80—80 b. Fleischkonserven: Die Abgabepreise an Detaiilisten verstehen sich
obne aufgeklebte Etiketten. Die Etiketten werden gratis mitgeliefert. Für Konserven mit
aufgeklebten Etiketten erhöht sieb der Abgabepreis an Detaillisten um 0,5 Rp./Dose. Die
Netto-Detailböebstpreise verstehen sieb obne Umsatzsteuer.

Zu Pos. 80 e. Fleischkonserven: Für importierte Fleischkonserven wird die Marge der
Detaillisten auf 20% netto obne Warenumsatzsteuer, bzw. 27 %% inklusive Warenumsatzsteuer

und mindestens 5% Rabatt festgesetzt, soweit keine absoluten Höchstpreise verfügt
wurden. Der festgesetzte Netto-Detailböehstpreis von Fr. 2.60/Dose versteht sich obne
Warenumsatzsteuer.

Zu Pos. 84—88 e. Würste: Bezüglich der Preise der Wurstsorten wird auf die
Bestimmungen der Verfügung Nr. 627 C/48 verwiesen.

Für Salami < Blndonl • nnd < Nostrano • ist überdies ein Zuschlag von 20 Rp. per
Kilogramm auf den angesetzten Preisen zulässig; die Detailpreise erfahren dagegen keine
Veränderung.

Im übrigen wird auf die Verfügung Nr. 627 B '48 der Eidgenössischen Preiskontrollstelie,
vom 29. Mai 1948, verwiesen.

Für Importsalaml vergleiche Verfügung Nr. 627 C/43.

b) Generelle Bestimmungen:

1. Sämtliche im Detailhandel feilgebotenen und ausgestellten Waren müssen mit
kiarer Bezeichnung des Detailverkaufspreises in Franken und Rappen gemäss
Verfügung Nr. 572 A/44, vom 29. September 1944, betreffend Anschrift und Aufdruck
der Detailpreise, versehen werden. Soweit für einzelne Artikel nicht besondere
Bestimmungen erlassen wurden, gelten die Detailpreise inklusive Verpackung (aueb hei Abgabe
In Spezialpackungcn, wie z. B. Geschenkpackungen, Festpaekungen). Der Handel ist berechtigt,

paketierte Waren zum aufgedruckten Preis auszuverkaufen.

2. Kieinmengenznscbläge anf den Preisen für Engroslleferungen offener Waren in
angebrochenen Originalsäekcn (Kristallzucker, Saekwürfel. Reis, Mehl. Weizen- und Malsgriess,
Hafer- und Gerstenprodukte, Hirseprodukte, Hülsenfrüchte).

Kleinmengenzuschläge dürfen ganz allgemein nur für Lieferungen unter Orig nalsack-
gewicht erhoben werden: für Lieferungen in Mengen über dem Gewicht eines Originalsackes
in ein und derselben Sendung ist daher die Erhebung eines Kleinmengenzuschlages unzulässig.

Für Anbruchlieferungen offener Waren dürfen dem Empfänger folgende Kleinmengenzuschläge

belastet werden: für Mengen im Anbruch von 25 kg und mehr: höchstens 2 Rp.
per Kilogramm; für Mengen im Anbruch unter 25 kg: höchstens 3 Rp. per Kilogramm.
Dieselben Zuschläge dürfen aueb bei Lieferungen angebrochener Einheitspackungen von
paketiertem Würfel- nnd Griesszucker erhoben werden. %

Für Lieferungen von gewöbnlieben < Aktions »-Teigwaren in Collis unter 20 kg kann
bis auf weiteres der Anbrucbzuschlag von 3 Rp. per Kilogramm berechnet werden.

3. Lieferungen an Grossverbranchcr (kollektive Haushaltungen, wie Gastgewerbe,
Spitäler usw.): Für solche Lieferungen ist ein angemessener Mittelpreis zwischen dem
Abgabepreis an Detaillisten und dem Detailpreis zur Anwendung zu bringen.

Bei Lieferungen von Fleisch- und Wurstwaren sowie von Metzgereifettea sind dagegen
die bisher üblichen Rabatte zu gewähren. Sofern keine einheitlichen Wiederverkäuferpreise
vorgeschrieben sind, ist bei Lieferungen an Wicderverkänfer ein angemessener Rabatt
einzuräumen.

4. Die für die Beilefcrnng des Detailhandels festgesetzten Höchstpreise gellen bei
Bahnsendungen franko Empfangsstation, bei Camlonlieferungen franko Domizil.

Bei Lieferungen nach ansgielchsbercehtigten Berggemeiaden gelten die für die
Belieferung des Detailhandels festgesetzten Höchstpreise gemäss Verfügungen Nrn. 718 A/43,
718 A/44, 718 B/44, 718 B/46 und 718 A/48, franko Domizil, bzw. franko Station des
Empfängers, insofern die Kosten der Zufuhr vom Bahnhof nach seinein Domizil (EFD) die
Ansätze der ortsüblichen Camionnagespesen 80 Rp. je 100 kg nicht übersteigen (siehe Weisung

EPK vom 4. Februar 1949).

Ab 1. Januar 1944 dürfen auf Grund der Verfügung Nr. 718 A/43 die bisher im
Einvernehmen mit den zuständigen kantonalen Behörden (kantonalen Kriegswirtschaftsämtern,
bzw. kantonalen Preiskontrollstellen) angewendeten Transportzuscbläge für Lieferungen
nach Berglagen nicht mehr erhoben werden.

5. Die zuständigen kantonalen Behörden sind berechtigt, bei der Eidgenössischen
Preiskontroi isteile die Herabsetzung der durch diese Verfügung angesetzten Höchstpreise
bei Vorliegen besonderer Verbältnisse zu beantragen: die Herabsetznng erfolgt gegebenenfalls

dureb die Eidgenössische Preiskontrollstelie.

6. Soweit der Detailhandel Rabatte, bzw Rückvergütungen von mehr als 5% gewährt,
können die in dieser Verfügung angesetzten Bruttoverkaufspreise entsprechend erhöbt
werden, jedoeb darf sich, nach Abzug des Rabattes, bzw. der Rückvergütung, äussersten-
falls der höchstzulässige Nettopreis ergeben. Diese Regelung bezieht sieb dagegen nicht
auf Waren, deren böcbstzulässiger Detailverkaufspreis bereits den Fabrikanten
vorgeschrieben und von diesen vorsebriftsgemäss auf die Packungen gedruckt wurde.

7. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nacb den Bestimmungen des
Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über da„ kriegswirtschaftliche Strafrecht und die
kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft. Ferner wird verwiesen auf den Bundesrats-
bescbluss vom 12. November 1940 betreffend d!e vorsorgliche Schliessung von Geschäften,
Fabrikationsunternehmungen und anderen Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme

und Verkaufszwang.

Moatreux-Terrltet, 28. April 1949.

Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement,

der Chef der Eidgenössischen Preiskontrollstelie: F. H. CAMPICHE,
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Prescriptions H° 496 de l'Office f&töral da contröle des prix
GODcernant les prix mailmanis des denrdes en mat 1949

L'Office rfedferal du contröle des prix, vu les ordonnances N0' 1 et 57 du Departement
f4d4ral de l'economie publique, des 2 septembre 1939 et 24 oetobre 1945 concernant le coüt
de la vie et les mesnres destinies & proteger le march fe, d'entente avee l'Office federal de
guerre pour ralimentation, pour remplacer ses prescriptions N° 496/avril 1949, prescrit:

(Ckangements au regard des prescriptions X°49G/avr!l 1949:

1° Prix: rubriqucs N0,54—59a, 75, 77, 110, 111 et 116;
2° Texte: rubriques N0,54—59a.)

I. Les prix des morehondlscs cl-aprfes fenumferfes ne derront pas dfepasser les
inoximums suivanls cn mai 1949:

taux

Fr.

Prix de vente
maximums

Hnbri- Marehondlscs anx dfetnlllanta
qnes (impAt rar le

Chiffre d'affaires
non compris)

Fr. par 100 kg. nets
Sucre: En cas de prix d'aehat inferieurs

franco entrepöt les prix de vente aux dfetail-
lanls et aux consommateurs dolvent etre
abaisses proportionnellement en appllquant
les marges dans le cadre au tori sd.

1 Sucre cristallisfe. *

Supplements maximums de marge sur le prix
d'aehat franco entrepöt: Importateur et
grossiste ensemble 5 fr. par 100 kg. (franco
gare du dfetaillant); dfetaillant 13 fr. par
100 kg. (nets, y compris IChA) 94.— 1.07/kg.

Sucre seife.

Supplements maximums de marge sur le
prix de revient franco entrepöt:

Grossiste Dfetalllant
(franco gare (net,

dfetaillant) y compris ICbA)
par 100 kg. parlOOkg.

en vrac (Base sac de
Fr. 4 Fr. 14—
Fr. 4.— Fr. 12.75
Fr. 4.— Fr. 12.75
Fr. 4.— Fr. 12.75

Prix de dfetail maximums
(tmp6l frvtntuel rar le
chiffre d'affaires inein«)

brata evec us
neu rabais minimum

de 5»/„

Fr.

1.12/kg.

SO kg.)
3 en paquets de 2 % kg
4 en paquets de 1 kg.
5 en paquets de yä kg.
6 sucre candl, toutes sortes
7 sucre brut

101
107.25
108.25
111.25
154—
94—

1.15/kg.
3.—/paquet
1.21/paquet

—.62/paquet
2—/kg.
1.15/kg.

13 Riz:

14
15

16
17
18

19
20
21

22
23

24
25
26

27
28
28a

naturel, camolino ou glaefe, toutes sortes:
marge maximum du dfetaillant 27 fr. 50 net
par 100 kg. sur le prix d'aehat
Si le prix d'aebat du dfetalllant est lnfferieur k
142 fr. 50 (selon pos. 13) le prix de vente aux
consommatenrs doit fetre rfeduit du montant de
la difference qui en rfesulte.

Piles alimentalres: *

Pätes k prix rfedoit taction», en vrae:
cornettes (obligation d'offrel)
spaghetti

Pätes de qualitfe supferieure (toutes sortes):
en vrac
en paquets de 500 g
en paquets de 250 g. (pour garniture de

potages seulement)
Piles alimeutaires aux

oeufs, ordinaires:
en vrac
en paquets de 500 g.
en paquets de 250 g.

Pätes aux oeufs sp.«action»,
nouilles et cornettes
en vrac
en paquets de 500 g.

Pätes aux oeufs spfeciales
(teneur en oeufs 100g./kg.
fin finots):

142.50 1.70

1.21/kg.
3.16/paquet
1.27/paquet

—.65/paquet
2.10/kg.
1.21/kg.

1.79

77.-
89-

101.
119.-

—.92/kg.
1.01/kg.

—-97/kg.
1.10/kg.

1.21/kg. 1.27/kg.
—,73/paquet —.77/paquet

teneur
en oeufs
100 g./kg.
fin finots

teneur
en oeufs
100 g. /kg.
fin finots
dont la
moitlfe
oeufs
frais

cn vrac
en paquets de 500 g.
en paquets de 250 g.

Spfecialitfes fabrlqufees avec de la semonle
speciale sans oeufs:
en vrac
en paquets de 500 g.
en paquets de 250 g.

Spfecialitfes anx oeufs fabriqufees avec de la
semoule spfeclale (teneur en oeufs 150 g. par
kilogramme fin finots):

129.— —.39/paquet —.41/paquet

157.— 1.88/kg. 1.98/kg.
177.— 1.07/paquet 1.12/paquet
187.— —.57/paquet —.60/paquet

160— 1.96/kg. 2.06/kg.
167.— 1.05/paquet 1.10/paquet

177.— 2.22/kg. 2.34/kg.
197.— 1.25/paquet 1.32/paquet
207.— —.67/paquet —.70,'paquet

126.— 1.55/kg. 1.63/kg.
144.— —.90/paquet —.94/paquet
154.— —.51/paquet —.54/paquet

29 cn paquets dc 500 g. 237— 1.43/paquet 1.50/paquet 80b
30 en paquets de 250 g. 247— —.76/paquet —.80/paquet 80c
31 Farine fleur 128— 1.52/kg. 1.60/kg.
32 Semoule de euisine 128— 1.43/kg. 1.50/kg.
33 Farine blse 35.95 —.48/kg. —.50/kg. 84

33a Farine ml-bloncbe 67— —.84 /kg. —.88/kg. 85
34 Semoule de mala * 59— —.70/kg. —-74/kg. 86
35 Flocons d'avoine. en vrac * obligation 81.50 —.96/kg. 1.01 /kg. 87
36 Gruanx d'avoine, en vrac * j d'offrel 88.50 1.09/kg. 1.15/kg. 88
36a Floeons el grnonx d'avoine, en paquets: *

en paquets de 500 g. 136— —.81 /paquet —.85/paquet
en paquets de 250 g. 146— —.43/paquet —,45/paquet

36b Farine d'avoine, en paquets: *

en paquets de 500. g.
en paquets de 250 g.

37 Orge perlfe, en vrae: »

N° 3, moyen 1 pour au moins
N° 4 } une qualitfe
N°5, gros ] obligation d'offrel

146.-
156.-

77-
76-
75-

Hillel dorfe (dfecortiqufe, entier): *

38 en vrac
39 en paquets de 250 g.
40 en paquets de 350 g.
41 en paquets de 500 g.

Farine de millet, semoule et grnau de millet: *

42 en vrac
43 en paquets de 250 g.
44 en paquets de 350 g.
45 en paquets de 500 g.

75.-
100.-
96.-
91.-

70-
95.-
91-
86-

—.86/paquet
—,48/paquet

—.96/kg.
—.95/kg.
—.94/kg.

1—/kg.
—.30/paqnet
—.40/paquet
—.61/paquet

—.90/paquet
—.50/paquet

1.01/kg.
1-—/kg.

—.99/kg.

1.05/kg.
—.32/paquet
—.42 /paquet
—.64/paquet

—.95/kg 1—/kg
—,30/paquet —,32/paquet
—.43/paquet —.46/paquet
—,60/paqnet —.63/paquet

Rnbrl-
ques

Marebondlses

Lfegumtncuses:

Prix de Tut»
maximum«

aux ditaülants
(impot tor k

chilfre» d'affaires
non compris)

Fr. par
100 kg. nets

Prix da dttail iw« '

(imp6t eventad sur I«
chlore d'affaires inoloa)

brat» avee tm
rabais »'«iwwi

d. 5 •/,
Fr.

nets

Fr.

46 Haricots blancs, qualitfe courante 100— 1.27/kg. 1.34/kg.
47 Haricots couleurs 110 1.37/kg. 1.44/kg.
48 Len lilies 118— 1.45/kg. 1.53/kg.
49 Pois gfeants en tiers, jaunes 120— 1.47/kg. 1.55/kg.
49a Pois moyens entiers, jaunes 116.— 1.43/kg. 1.51 /kg.
50 Pois gfeants cassfes, jaunes 114.— 1.41/kg. 1.49/kg.
50a Pois moyens cassfes, jannes

Farine de semoulo de pois (jaunes et verts):

108.— 1.35/kg. 1.43/kg.

51b Farine de pois prfeparfec, paquet de 250 g.,
verte 141.— —.43/paquet —45/paquet

52 Farine de pois prfeparfee, en vrac, verte 111.— 1.38/kg. 1.46/kg.
53 Farine de pois prfeparfee, paquet de 500 g.,

verte 127.— —.78/paquet —.82/paquet
53a Farine de pois prfeparfee, paquet de 250 g.,

verte 136— —.42/paquet —,44/paquet
Caeuo cn poudre el rhoeolal en pouilre: *

qualitfe courante, en vrac
.-)4 non sucrfe 4—/kg. 5.43,kg. 5.72/kg.
54a sucrfe 3.60,'kg. 4.90,kg. 5.16/kg.

en paquets orlglnaux des fabrlqucs
55 eil paquet de 1 kg. non snerfe
55a eil paquet de 1 kg. sucrfe
56 en paquet de 500 g. non suerfe
56a eil paquet de 500 g. suerfe
57 eil paquet de 250 g. non suerfe
57a cn paquet de 230 g. suerfe
58 en paquet de 100 g. non suerfe
58a eil paquet de 100 g. sucre
59 cn paquet de 50 g. non «uerfe
Ö9a cn paquet de 50 g. sucre

Caffe (ffeves de caffe): •
60 Cafe dit obligaloire, vert, en vrac
61 Caffe dit oblig., torrfefife, en vrac ou en paquets
62 Autres genres de caffes, torrfefifes, en vrac
62a Produits de 1" qualitfe, torrfefifes. en vroc
63 Autres genres de caffes, torrfefifes, en paquets
63a En paquets

Tbfe (prix ä calculer selon les prescriptions
X« 750 A/47): •

4.20/kg. 5.3j/'paquet 5.63/paquet
3.80/kg. 4.85/paquet 5.10/paquet
4.70/kg. 3.— /paquet 3.16/paquet
4.30/kg. 2.74/paquet 2.88/paquct
4.9U/kg. 1.57/paquet 1.65/paquet
4.50 kg. 1.44/paquet 1.51/paquet
5.20,'kg. —,6G/paquet —.70/paquet
4.80,kg. —.61 /paquet —.64 /paquet
6.20 kg. —.40 paquet —.42/paquet
5.SO/kg. —.38,paquet —.40'paquet

275— _
360— 4.60/kg. 4.85/kg.
550— 7.14/kg. 7.50/kg.
625— 7.90/kg. 8.30/kg.
580— 7.40/kg. 7.80/kg.
655— 8.20/kg. 8.60/kg.

64
64a

64b

04c
64d
64e

64f
(C4g

65

Thfe dit obligaloire \ paquet de 100 g.
The dit obligatoire j paquet de 50 g.

Assam, Ceylan, Dooars,
Darjeelings, ordinaire,
tous les melanges paquet de 250 g.

idem paquet de 100 g.
idem paquet de 50 g.

Darjeelings pur. fin
(seulement les qualities

les plus fines)
idem
idem

9.02/kg. en vrac
9.02/kg. en vrac

11.04/kg. en vrac
11.04/kg. en vrac
11.04/kg. en vrac

paquet de 250 g. 12.07/kg. cn vrac
paquet de 100 g. 12.07/kg. en vrac
paquet de 50 g. 12.07/kg. en vrac

Mulles alimentalres <k l'exception des sortes
fenumferfees dans nos prescriptions N° 814 Fr. par
A/48). 100 kg. nets

en fills de fer (prfetfes) • 337.—

1.25/paqnet
—.65/paquet

4.15/paquet
1.65 /paquet

—.85/paquet

4.50/paquet
1.80,'paquet

—.95/paquet

1.30/paquet
—.70/paquet

4.35/paquet
1.75/paquet

—.90/paquet

4.75/paquet
1.90/paquet
1.—/paquet

65a en bidons (prfetfes) *

05b

66
66a
66b
66c

08
68a
69

75
77

80
80a

88a
88b
88c

en flacons d'origine de 1 litre (en principe,
ces flacons doivent fetre vendus aux prix
imprimfes sans garantle pour le verre) *

Graisses comestibles en plaques (sans graisses
dites de boucherie)
Graisse de coco
Graisse de eoco avec 10% de beurre
Graisse de coco avec 20% de beurre
Graisse de coco avec 25% de beurre
Saindoux amfericaln • ouvert »:
en füts d'origine
en föts entamfes

Margarine de consommation (cubes de
250 g.) avec 10% de beurre

Oeufs en coquille, du pays: *
Oeufs en eoque, du pays
Oeufs: dans les contrtes montagnardes

Conserves de viandc: •
Conserves de veau
Pätes de vlande OKK.
Conserves OKK., boeuf en gelfee
Corned-beef importfe k 12 onccs

Sauelsses:

Cervelas, poids brut minimum 100 g.
Wicnerli, t » • 100 g.
Schüblig, » » » 200 g.
Gendarmes, > > i 160 g.
salami (type milanais), en caisses entlferes
en caisses entamfees
pi feces entiferes
salami (coupfe, non pelfe)
salami (coupfe, pelfe)
salametti
salamelle
mortadelle
pifeces entiferes

347 —

355—
(100 flacons)

3.85/1.
2.-/ V, 1.

—.82/2 dl.
—.41/1 dl.

4.13/fl.
(par flacon)

4.06/1.
2.10/Vi 1.

—.86/2 dl.
—.43/1 dl.

4.35/fl.
(par flacon)

310— 3.63 3.82
410— 4.81 5.06
500— 5.74 6.04
540— 8.20 6.52

350— 4.28/kg. 4.50/kg.
353— 4.28 .'kg. 4.50/kg.

450— 6.13/kg. 5.40/kg.

voir rubrique 116

2.60/boltc 3.—/boite 3.23/botte
1.49/bolte 1.72/boite 1.85/botte
2.76/boite 3.18/boite 3.42/bolte
2.17/bolte 2.60/boite 2.80/botte

—.36/pifeee —.40/pifeee
—.47/palre —.52/paire

1.—/paire 1.10/paire
—.92/palre 1.—/palre
11.60/kg.
11.80 /kg.

10.60/kg.
10.80/kg.
7.50/kg.

99
100
101

102
103
104

Vlande oongclfee:
Boulli I'» qualitfe (avee 25% d'os au maximum):

polnte de grumeau; cou, prin gras
autre qualitfe de bouilli
morceaux spfeclaux ä bouililr (cöte plate, cöte eou-

verte, basse cöte, polnte d'fepaule)
Röti I" qualitfe (avec 25% d'os au maximum):

fepais d'fepaule, Ölte d'fepaule
tranche ronde
nolx (fansse tranche), coin

14—/kg. —
1.55/100 g. —
1.60/100 g. —
1.30/100 g. —
1.30/100 g. —
1.—/100 g. —
9—/kg. —

Prix maximums nets de
vente au dfetail,

non eompris l'impöl sur le
ehiffre d'affaires

Fr./kg.

4
4.50

4.80

4.80
6—
».20

Voir dispositions complfementaires sous chlffre 2 cl-apris.
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Hubrlques:
105 Pain: selon ordonnance N° 12 du Departement federal de l'economie publique, du

18 fövrier 1947, concernant le prix de la rarine et du pain, et conformeraent aux
decisions d'espece y relatives, proraulguees par l'O.F.C.P.;

105a pain blanc: selon prescriptions N° 663 A/47, du 22 mars 1947;
106 petlts produits de la boulangerle: selon prescriptions N° 663 A/47, du 22 mars 1947;
107 pains spdclaux: selon prescriptions N® 663 A/47, du 22 mars 1947.

108 Blseottes (« zwiebacks ») et panurc: zwiebacks de boulangerie et de panure selon prescrip¬
tions N" 610 A/43 et 610 B/45, zwiebacks fabriques industrlellement d'aprds les
prescriptions N° 443 A/43 de l'Office federal du contröle des prix.

109 Lalt: selon reglementations locales; prescriptions N»» 636 A/47 (lait ecreme et babcurre),
257 B/48 (crime), 611 A/47 et 611 B/47 (lait dessiche et lait condense); prescriptions
798 A/47 (lalt condense importe); yoghourt sulvant les prescriptions speciales.

110 Beurre: selon prescriptions speciales N°» 637 A/47, 637 A/48 et 637 A/49 (beurre frais
et beurre fondu).

111 Fromane: selon prescriptions speciales N°® 422 A/47 (fromage en holte); 485 A/47
(vacherin frlhourgeois); 559 A/46 (fromage aux herbes de Claris); 624 A/43 (serac);
638 A/47 (fromage ä pätc molle et mi-molle); 661 A/47 et 661 A/19 (fromage 4 päte
dure);
662 A/47 (fromage d'Appcnzcll); 676 A/43 (fromage parmesan); cf. prescriptions
N° 788 A/46 (les sortcs de fromagcs importis).

112 Miel: conformement aux prescriptions speciales N°417 A/46.
113 Les taux indiquis dans les prix courants des fabriques ou les prix imprimis sur les

emballages sont considiris comme prix maximums ponr les eonfilnres et les
conserves de fruits.

IM Sueeödnnds de eafd et sortes de viandeg qui nc figurent pas dans ecs prescriptions: ancun
prix maximum uniforme n'est fixd pour le moment; les prix de detail pour ces articles
sont dtablis conformdment aux prescriptions speciales y relatives.

115 Antres denrdes alimentaires: Les prix des denrdes alimentaires non raentionndes cl-
dessus sont rdgls par les dispositions gönörales de l'ordonnance 1 du Departement
fdddral de l'öconomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coOt de la vie
et les mesures destinies 4 protdger le marebd et par les prescriptions y relatives,
promulgudes par l'O.F.C.P.

116 Oeufs: La formation des prix est rdgie paries dispositions des prescriptions N®» 618 A/49
et 618C/49.

Les prix des cenfs en coque dtrangers sont rdgls par les dispositions des prescriptions
N® 618 A/46 du 26 fdvrier 1946.

IL Dispositions compldmenlaires:

a) dispositions compldmentaires pour les diverses rubriques:
Ad rubriques 14 7, sucre: Le prix de gros de 94 fr. les 100 kg. pour le sucre cristailisd

reprdsente le prix de vente maximum pour les livraisons (ranches de frais de transport 4

l'artisanat (confiseurs, boulangers, etc.).
Quaat aux prix de vente maximums dn snere seid, en sacs, livrd par les sncreries, II

est flxd 4 97 fr. les 100 kg., ddp. fabrique. Le prix de vente maximum pour les autres sortes
se calcule d'aprds les listes des marges de la sucrerie et rafflnerle d'Aarberg S.A. et de la
• Ruppcrswll S.A.», du 1»' novembre 1948, approuvdes par notre office.

Les fabriques de Sucre qui iivrent directement aux clients de leurs acheteurs, par expödl-
tions partielles, en petite vitesse, sont autorisdes 4 percevolr, 4 cet effet, un suppldment
maximum de 30 ct. par 100 kg. 4 la charge du commerce de gros. Les frais de transport
suppldmentaires occasionnds par de tels envois —ddpassant les frais de base pour envois
par wagons eomplets de la fabrique 4 la station de I'acheteur — peuvent dtre facturds 4 ce
dernier.

Le prix de gros de 101 fr. du snere seid en vrac (prix maximum pour les ventes aux
ddtaillants) eoncerne la marcliaudl.se fournle en saes. Pour le sucre seid en cartons, le prix
de gros maximum s'dldve 4 108 fr. 25 pour des livraisons par cartons de 25 kg. Les prix
de ddtall maximums flxds pour le sucre seid, en vrae, coneernent aussl blen les marebandises
llvrdes en saes qne le sucre fournl en calsses et en cartons.

Les prix de ddtail des sortes de sucre non mentionndes dans les prdsentes prescriptions
(sucre scmoule, sucre en poudre, gros ddehets en barres) doivent. dtre dtablis sur la marge
absolue d'avant-guerre (en francs et centimes). Cette marge peut dtre augmentde d'un suppldment

de renebdrissement de 30% au maximum.

Ad rubr.ques 14 ä 21: pütrs alimcnlalres: Pour les pütrs 4 la bolonaise, un Supplement
maximum de 5 ct. par kilogramme peut dtre ajoutd aux prix des diverses pätes alimentaires.

Olilliintion d'offre: Tout ddtaillant qui vend rdgulidrcment des pätes alimentaires est
tenu de mettre 4 la disposition du public des «eoraettes en vrac » au prix maximum net
de 92 ct. le kilogramme et de les mentionner bien lisiblement eomme telles pres du prix.

En principe, les ddtaillants ont le droit d'dtre approvislonnds en pätes 4 prix rdduits,
<action> dans les memes quanlitds que jusqu'ici. Afin de permettre aux ddtaillants de
satisfaire rdgulidrement 4 l'oblipation prdcitde, les fabricants sont tenus de leur llvrer, s'ils
le demandent, le quart au moins de leurs commandos sous forme de icornettes en vrac»,
au prix maximum de 92 fr. les 100 kg. (rubrique 14).

Dans ies cas oü les produeteurs fabriqueraient des spdcialitds de pätes alimentaires —
pour lesquelles l'Office fdildral dn contröle des prix a accordd, par autorisation spöclale,
des prix de vente supdrieurs aux prix de gros maximums fixds dans les prdsentes prescriptions

— les ddtaillants devront s'en tenir au prix de ddtail maximum qui leur est communiqud
de la part du fournisscur.

Pour les livraisons de pätes i action » ordinaires en colis de moins de 20 kg., le suppldment

de prix de 3 ct. par kilogramme peut dtre ajoutd jusqu'4 nouvel avis.

Ad ruhriqiie 34: scinnule et farlne de ninis: Dans les Grisons et Ic Tessin, les ddtaillants
sont approvislonnds directement par les moulins au prix maximum de 57 fr. 50, avec 2%
d'cscomptc, ou au prix de 56 fr. 50 par 100 kg. net sans sacs. Au Tessin, le prix de ddtall
maximum s'dldveru. 4 partir du 7 novembre 1945. 4 64 ct. par kilogramme (prix net) ou 4

68 ct. par kilogramme (prix brat) (avec 5% d'escompte) (cf. prescriptions N° 432 A/45, du
25 octobre 1915).

Ad rubriques 35 4 50 a: produits 4 base d'aroine, de millet, orge perld et Idgumlnenses.

Obligation d'offre. Tout ddtaillant qui vend rdguliörenicnt des flocons et grunux
d'atolne et de l'orge perld doit tenir ccs produits en vrae 4 la disposition de sa clientölc aux
prix maximums coulormes aux rubriques 35 4 37. II doit aecompagner le prix de la mention
bien lisible obligation d'offre».

En principe, les ddtaillants ont Ic droit d'exiger que la quantltd de produits 4 base
d'avoine et d'orge perld qui leur revient soit livrde «en vrac » au prix maximum correspon-
dant. Les fourinsseurs sont tenus d'approvisionncr normalement les ddtaillants.

Les grossistes et les ddtaillants qui aebdtent des produits 4 base d'avoine et de millet,
de l'orge perld et des 'öguinincuses en vrac et les ensacbent cux-mömes, ne sont en droit
d'appliquer un supplement sur les prix des marebandises en vrac qu'en vertu d'une
autorisation individuelle ddlivrdc par l'Office fdddral du contröle des prix. Sont rdputdes mar-
chandises en paquets: les emballages en carton, avec ou sans garniture en papier ou corn-
binds avec de la cellulose (cellux, cellophane et autres) ainsi que les sachets en cellulose
ou en papicr combind avec cette matiöre.

L'cnsachcmcnt en cornets cn papier, en usage dans le commerce de ddtail, ne donne
aueun droit de faeturer un suppldment pour la mise en paquets.

Les meuniers et grossistes qui ensachent des marehandises 4 base de millet et des legu-
mlneuses en vrac dans des cornets en papier de 1 4 2 '/2 kg. sont en droit d'appliquer un
suppldment de 3 ct. par kilogramme sur les prix maximums fixds pour les marebandises
en vrac. Dans de tels cas, les prix de ddtall maximums fixds pour les marehandises en vrac ne

peuvent dtre ddpassdes. Les meuniers et grossistes Intdressds sont tenus de signaler expres-
sdment cctte disposition 4 leur clientöle.

Tous les paquets de produits 4 base d'avoine et de millet, d'orge perld et de ldgnml-
neuses doivent porter l'lndication du prix de ddtall maximum en caractöres lmprlmds. Les
sachets en cellulose doivent dtre munls de cette mention an moyen d'une dtiquette Intdrleure
bien visible. L'entreprise qui a ensachd la marchandlse est responsable de ('impression du prix.

Ad rnbriques 55—59a. Les cacao en poudre et chocolat en poudre dont les emballages
portent, en caractöres imprlmds, l'ancien prix plus ölevö peuvent dtre vendus au prix de detail
qui y figure.

Ad rabriqnes 60 4 63 a: eafd dit obllgatoire; obligation d'offre: Les grossistes et les ddtaillants
sont tenus de mettre 4 la disposition de leur elientöle 30% au moins de leurs ventes totales
sous forme de cafd pur et cela aux prix maximums des rubriques 60 et 61 (» eafd dit obliga-
tolre»), Les prix doivent ötre accompagnös de la mention bien lisible »card lorröfiö lion
marebd ». Les prix des autres qualitds de cafd seront dtablis conformdment aux prescriptions
N°543; les prix fixds sous les rubriques 62 4 63a sont considdrds eomme prix maximums
absolus.

Ad rubrlqnes 6-4 et 64a: tbö, obligation d'offre. Les grossistes et les ddtaillants sont
astreints 4 tenir 4 la disposition des consommateurs du thö dit obligatoire dans les limites
des prix maximums indiquds aux rubriques 64 et 64a.

Ad rnbriques 64 b—g, thö: Les produits de toute premiöre qualitd, dont les prix de revient
d'importation s'ölövcnt 4 plus de 9 fr. 50 par kilogramme pour le Darjeellng, plus de 8 fr. 50
par kilogramme pour le Ceylan, doivent ötre calculös d'aprds les prescriptions N° 750 A/47,
du 10 avril 1947.

Ad rnbriques 65 et 65 a, builes comestibles en recipients pretds. Si les röcipients prötös
sont facturds, ils doivent ötre repns an möme taux. II n'en doit resulter aueuns frais pour
les dpieiers.

Ad rubrique 66—66 c. Ces prix ne peuvent dtre appliquds que s'ils sont imprimös sur les
emballages (selon prescriptions N® 572 A/44, il est interdit d'apporter des cbangements aux
prix Imprimös). Les prix de vente des hnilcs comestibles mdlangdes sont fixes par ddeision
d'espöce.

Ad rubriques 80 4 80 b, conserves de viandc: Les prix de vente aux ddtaillants s'en-
tendent sans etiquettes collees. Ces etiqnettes sont fournies gratuitement. Pour les
conserves avec dtiquettes colldes, le prix de vente aux ddtaillants augmente de 0,5 ct. par boite.
Les prix de detail nets maximums s'entendent sans impöt sur le Chiffre d'affaires.

Ad rubrique 80 e: A moins que des prix maximnms absolus n'aient dtd fixds, les marges
des ddtaillants de conserves de viande importdes sont fixdes 4 20% net, sans IChA ou 27 %%
IChA eompris et avec un rabais minimum de 5% Le prix de ddtail net maximum de 2 fr. 60
la bolte s'entend sans IChA.

Ad rabriqnes 84 4 88 c, saneisses: En ce qui concerne les prix des sancisses nous ren-
voyons aux prescriptions N® 627 C/48, du 2 novembre 1948.

Pour ee qui est des salami» Blndonl • et i Nostrano », les prix fixds peuvent dtre majords
en outre de 20 ct. par kilogramme; les prix de ddtail, en revanche, ne subissent aucun cban-
gement.

Quant au reste, on voudra bien consulter les prescriptions N®627 B/48 de l'Office
fdddral du contröle des prix, du 29 mal 1948.

En ee qui eoncerne les salami Unportds, voir prescriptions N® 627 C/43.

b) Dispositions gdndrales;

1. Toutes les marehandises offertes ou exposdes dans le commerce de detail doivent
dtre munies d'dtiquettes ou descriptions qui en indiquent clairement les prix de vente en
francs et centimes, conformdment aux prescriptions N° 572'A/44, du 29 septembre 1944,
concernant l'affichage et 1'impression des prix de ddtall. En l'absence de dispositions spdciales
pour tel ou tel article, les prix de ddtail s'entendent emballages eompris, mdme si les marehandises

sont livrdes en emballages spdeiaux (emballages de fdte, cadeaux, etc.). Lea produits
en paquets peuvent dtre vendus aux prix imprimös sur les emballages, jusqn'4 epadsement
des stocks.

2. Suppldmenls de prix pour les livraisons en gros de marehandises en vrae, en saes
d'orlglne enlamds (sucre erlstalllsd. suere seid en saes, rix. farine, semonle de bid et de mals,
produits 4 base d'atolne et d'orge, produits 4 base de millet, Idgumineuses).

Des suppldments pour petites quantitds ne peuvent dtre perjus, d'une manlere gdndrale,
[ que sur les livraisons de quantitds Infdrieures au poids d'un sae d'orlglne. Pour ce qui est
'des livraisons en un seul et mdme envoi de quantitds snpdrieures 4 ce poids, la perception
d'un suppldment pour petites quantitds est done prohibee.

Pour les livraisons en sacs entamds, de marehandises en vrac, les snppldments suivants
pour petites quantitds peuvent dtre facturds aux achetcurs: pour quantitds de 25 kg. et
plus: 2 ct, par kilogramme au maximum; pour quantitds inferienres 4 25 kg.: 3 et. par
kilogramme au maximum.

Ces suppldments peuvent ctre appliquds dgalement aux livraisons de snere seid et de
sucre semouie en paquets uniformes entamds.

Pour les livraisons de pätes »action » en colis de moins de 20 kg., un suppldment de
-prix de 3 ct. par kilogramme peut dtre perfn jusqu'4 nouvel avis.

3. Livraisons aux eonsommateurs important! (mdnages collectifs, tels que hötels.
restaurants, höpitaux, etc.): Ccs eonsommateurs devront dtre mis au bdndfice d'un prix
equitable fondd sur la moyenne du prix de vente aux ddtaillants et du prix de ddtail. Pour
les livraisons de viande, de saueisses et de graisses de boucherie, les eonsommateurs, im-
portants bdndficieront des rabais accordes jusqu'ici. En tant que des prix uniformes n'ont
pas dtd fixds pour la revente, un rabais dquitable dolt dtre accordd sur les livraisons anx
revendeurs.

4. Les prix maximnms fixds pour les livraisons anx ddtaillants s'entendent franco gare
dn destinalaire poor les expddltions par vole ferrde et franeo domicile poor les marehandises
llvrdes par eamion.

Pour ce qui est des communes alpestres ayant droit 4 la compensation des frais de transport,

les prix maximums fixds dans les prescriptions N"718 A/43, 718 A/44, 718 B/44
718 B/46 et 718 A/48, franco domicile ou francogare du destinataire, en tant que les frais
de transport (E.F D.) de la gare an domicile ne depassent pas les frais de camionnage usuels
de 80 ct. par 100 kg. (voir nos instructions du 4 fevricr 1949).

A partir du 1" janvier 1944, les suppldments pour frais de transport appliquds jusqu'ici
d'entente avec les autorltds cantonales compdtentcs (offices cantonanx de l'dconomic de
guerre, Services cantonaux chargds de la surveillance des prix) ne peuvent pins dtre perfus.

5. Les services cantonaux competents sont autorises 4 rdduire dquitablement les prix
maximums fixds par les prdsentes prescriptions si les circonstances spdciales I'exigent. Pour
des reductions de prix de cet ordre, l'autorisation prealable de l'Office fdddral du controls
des prix doit ndanmoins dtre demandde.

6. En tant que les ddtaillants accordent 4 leur clientöle des rabais ou ristournes exed-
dant 5%, les prix de vente brats susmentionnds peuvent dtre augmentds en consdquence,
pourvu que, aprös döduetion de ces rabais ou ristournes, les prix nets prescrits ne soient
pas ddpassds. Cette rdglementatlon ne concerne eependant pas les marehandises dont le

prix de ddtail maximum est ddjä prescrit aux fabricants et dont ils font imprimer le prix
sur les emballages conformdment aux prescriptions dtablics.

7. Qulconque contrevicnt aux prdsentes prescriptions est passible des sanctions prdvues
4 I'arrdtd du Conseil fdddral du 17 octobre 1944 concernant le droit pönal et le proeddure
pönale en raatiöre d'dconomie de guerre. Sont dgalement applicables: I'arrdtd du Conseil
fdddral du 12 novembre 1940 concernant la fermcture prdventive de locaux de vente ct
d'ateliers, d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations, l'ordonnance N°3 dn
Ddpartement fdddral de l'öconomie publique, du 18 janvier 1940, concernant le söquestre
et la vente forede.

•
Montreux-Terrltet, le 28 avril 1949.

Offlee fdddral du eentrdle des »rixi
F. H. CAMPICHE.
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Prescrizione N° 496 delTUfficio föderale di controllo del prezzi concernente

i prezzi massimi delle derrate alimentär! per il mese di maggio 1949

L'Ufficio federate di controllo del prezzi, vlste le ordlnanze 1 e 57 del Dipartimento
federate dell'economla pubbllca, del 2 settembre 1939 e 24 ottobre 1945, concernenti il costo
delia vita e le misure per proteggere l'approwlgionamcnto regolare del mercato, d'intesa
con l'Ufficio di guerra per i vlveri, in sostituzione della sua prescrizione N° 496/aprlle 1949,
prescrive:

(Modlficazioni subentrate nclla prescrizione N°496/aprilc 1949:

1° Prezzi: voci: 54—59a, 75, 77, 110, 111 e 116;
2°Tcsto: voci: 54—59a.)

1. Per ic mcrei indicate in appresso vaigono nei mese <11 maggio 1949 i prezzi massimi
segucnll:

Prezzi di ven-
dlta massimi
oi dettagllantl

Prezzi dl dettaglio massimi

Voci Artieoll
(compreia eventnalc unporta

lolla cifra d'alTari

(non oomprcaa
1 impoala inlla
cifra d'affari)

nelti

Fr.

13

Fr. i 100 kg. nettl
Zucebero: In caso di prezzi dl costo Inferior!

franco deposito, 1 prezzi di vendila al
dettagiianti ed ai consumatori debbono
essere corrispondentemente ridottl appli-
cando i margin! nel quadro autorlzzato.

Zucebero eristalllno* supplement! massimi
di marglne sul prezzo di costo franco deposito

importalore e grossista assieme 5 fr.
per 100 kg. (franco stazlone del detta-
gliante); dettagllante 13 fr. per 100 kg.
(nettl, ICA compresa) 94.-— 1.07/kg.

Zucebero a qnadretti supplementl massimi
di margini sul prezzo dl costo franco
deposito;

grossista dettagllante
(franco stazlone (nettl,
del dettagllante) ICA compr.)

per 100 kg. per 100 kg.
sciolto (base sacco da

80 kg.) Fr. 4 Fr. 14—
in pacchetti da 2 % kg. Fr. 4.— Fr. 12.75
in paccbettl da 1 kg. Fr. 4.— Fr. 12.75
in paccbetti da >/2 kg. Fr. 4.— Fr. 12.75
zucchero candito, tutte le sorte
zucchero grezzo

Rlso:

lordj
cod «conto minimo

del S%

Fr.

naturale, camollno o brillato, tutte le sorte:
margine massimo del dettagllante 27 fr. 50
netti per 100 kg. sul prezzo di costo

Se il prezzo di costo del dettagllante 5
inferiore a 142 fr. 50 (sec. voce 13), 11 prezzo
di vendita al minuto deve essere rldotto
dcll'lmporto della diffcrenza cbe ne risulta.

Paste alimentär!: *

pasta cosiddetta < azione », quality ordinarla,
sclolta:

14 cornetti (obbligo dl vendita I) *
15 spaghetti

pasta «superlore» (tutte le sorte):
16 scloita
17 in paccbetti da 500 g.
18 in paccbetti da 250 g. (soltanto pastine per

minestra)
pasta all'uovo, quality
ordinaria:

19 sciolta
20 in paccbetti da 500 g.
21 in paccbetti da 250 g.

pasta sp. all'uovo « azione >

tagiiatelli e cornetti:
22 sciolta
23 in pacchetti da 500 g.

pasta speciale all'uovo
(tenore in nova 100 g./kg.
di frisceilo):

24 sciolta
25 in pacchetti da 500 g.
26 in paccbetti da 250 g.

speciality fabbrlcate con scmola special«.,
senza uova:

27 sciolta
28 in pacchetti da 500 g.
28a in paccbetti da 250 g.

speciality all'uovo fabbricate con semola
speciale (tenore In uova 150 g./kg. dl frisc.)i

29 in paccbetti da 500 g.
30 in paccbetti da 250 g.
31 Farina blanea (fiore)
32 Scmola da cuelna
33 Farina lipo unlco (bigia)
33a Farina seml-bianca
34 Scmola male *
35 Flocebl di avena, scloltl *
36 Granclll dl avena, sciolti *
36a Flocchl e tritello (gruau) dl avena, in

pacchetti: *
da 500 g.
da 250 g.

36b Farina dl avena, in pacchetti: *
da 500 g.
da 250 g.

37 Orzo perlato. sciolto: *
N° 3, medio obbligo dl vendita

142.50

77.-
89-

101.-
119.-

tenore
in uova

100 g./kg.
di frisceilo

tenore
in uova

100 g./kg. di
frisceilo,
di cul la
mety
d'uova
fres- he

157.-
177.-
187-

160-
167-

obbllgo dl
vendita 1

N° 4
N° 5, grosso

per aimeno una
quality 1

177—
197—
207—

126—
144—
154—

237—
247—
128—
128—
35.95
67—
59—
81.50
88.50

136—
146—

146-
156-

77-
76-
75-

38
39
40
41

42
43
44
45

Mifliio dorato, sbucciato, intero: *

sciolto
in pacchetti da 250 g.
in pacchetti da 350 g.
In pacchetti da 500 g. 0

Farina, semola c tritello (gruau) dl migllo: *
sciolto
in paccbetti da 250 g.
in pacchetti da 350 g.
in pacchetti da 500 g.

75-
100-
96-
91-

70—
95—
91 —
86—

1.12/kg.

101 1.15/kg. 1.21 /kg.
107.25 3 /pacch. 3.16/paccb.
108.25 1.21/pacch. 1.27/pacch.
111.25 —.62/pacch. —.65/pacch.
154— 2—/kg. 2.10/kg.
94— 1.15/kg. 1.21 /kg.

1.70 1.79

—.92/kg.
1.04/kg.

1.21/kg.
—.73/pacch.

—.97/kg.
1.10/kg.

1.27/kg.
—.77/pacch.

129— —.39/pacch. —.41/pacch.

1.88/kg.
1.07/pacch.

—.57/paccb.

1.96/kg.
1.05/pacch.

2.22/kg. -

1.25/pacch.
—.67/pacch.

1.55/kg.
—,90/pacch.
—.51/pacch.

1.43/pacch.
—.76/pacch.

1.52/kg.
1.43/kg.

—.48/kg.
—.84/kg.
—.70/kg.
—.96/kg.

1.09/kg.

—.81/paccb.
—.43/pacch.

—.86/pacch.
—.48/pacch.

1.98/kg.
1.12/pacch.

—.60/pacch.

2.06/kg.
1.10/paccb.

2.34/kg.
1.32/pacch.

—.70/pacch.

1.63/kg.
—.94/pacch.
—.54/paccb.

1.50/pacch.
—.80/pacch.

1.60/kg.
1.50/kg.

—.50/kg.
—.88/kg.
—-74/kg.

1.01/kg.
1.15/kg.

—.85 /pacch.
—.45/pacch.

—.90/paccli.
—.50 /pacch.

— 96/kg.
—.95/kg.
—.94/kg.

1—/kg.
—.30/pacch.
—.40/pacch.
—.61/pacch.

1.01/kg.
1—/kg.

—.99/kg.

1.05/kg.
—.32/paccb.
—.42/pacch.
—.64/pacch.

—.95/kg. 1—/kg.
—.30/pacch. —.32/pacch.
—.43/pacch. —.46/pacch.
—,60/pacch. —.63/pacch.

Voel Artieoll

Prerr.l di vendita
masalml

al dettagiianti
fnon compreta
1 impoftto sulla
cifro d'oflori)

Prezzi dl dettaglio massimi
(comprcao cvcdIdoIc impoala

aulla cifra d'afTori)
lordj

nctti ooa acouto minimo
del 5%

Fr. i 100 kg. netti Fr. Fr.

46
47
48
49
49a
50
50a

51
51a
51b
52
53
53a

54
54a

55
55a
56
56a
57
57a
58
58a
59
59a

60
61

62
52a
63
63a

64
64a

61b

64c
64d
64e

64f
64g

Leguml a baceello: *

fagioli, blanchl, quality correntc
fagioil, bacchc colore
lenti
piselll giganti, intieri, gialll
piselii medi, intieri, gialll
plsclli giganti, smezzati, glalli
piselll medi, smezzati, gialll

Farina e semola dl plsclli (gialla e verde):
farina di piscili,preparata, scloita, gialla
farina di plscill, prep, in pacch. da 500 g., gialla
farina di piselll, prep, in pacch. da 250 g., gialla
farina di piselii, prcparata, sciolta, verde
farina di piseili, prep, in pacch, da 500 g., verde
farina di piselii, prep. In pacch. da 250 g., verde

Cacao In polverc e cloccolnla in poivcre : *

quality corrente, sciolti
non zuccherati
zucchcrati

in pacchetti orlglnall dciic fnbbrleho:
da 1 kg. non zucchcrati
da 1 kg. zucchcrati
da 500 g. non zucchcrati
da 500 g. zuccherati
da 250 g. non zucchcrati
da 250 g. zucchcrati
da 100 g. non zucchcrati
da 100 g. zuccherati
da 50 g. non zucchcrati
da 50 g. zucchcrati

Caff6 (in grana): "
Caffy d'obbligo di vendita, crudo, sciolto
Caffy d'obbiigo di vendita, torrefatto,
scioito o in pacchetti

Altre sorte, torrefattc, sciolte
Migliori quality, torrefatte, sciolte
Altrc sorte, torrefatte, in pacchetti
Migilorl quality, torrefatte, in pacchetti

Ty (da caicoiarsi conformemcnte alia prescrizione

N° 750 A/47): *

pacch. di 100 g.
pacch. di 50 g.

Assam, Ceylon, Dooars,
Darjeellng corrente;
quaisiasi miscela pacch. di 250 g.

idem pacch. di 100 g.
idem pacch. dl 50 g.

Dnrjccling puro, fine
(soitanlo le quality
piü finl)

idem
idem

100— 1.27/kg. 1.34/kg.
110 1.37/kg. 1.44/kg.
118.— 1.45/kg. 1.53/kg.
120.— 1.47/kg. 1.55/kg.
116.— 1.43/kg. 1.51 /kg.
114.— 1.41 /kg. 1.49/kg.
108.— 1.35/kg. 1.43/kg.

116.— 1.43/kg. 1.51/kg.
132— —.80/pacch. —,85/pacch.
141— —.43/pacch. —.45/pacch.
111.— 1.38/kg. 1.46/kg.
127.— —.78/pacch. —.82 pacch.
136.— —.42/paccb. —.44/pacch.

4—/kg. 5-13/kg. 5.72/kg.
3.60/kg. 4.90/kg. 5.16/kg.

4.20/kg.
3.80/kg.
4.70/kg.
4.30 /kg.
4.90/kg.
4.50/kg.
5.20 /kg.
4.80/kg.
6.20/kg.
5.80/kg.

5.35/pacch.
4.85/pacch.
3.—/pacch.
2.74/pacch.
1.57/pacch.
1.44/pacch.

—.66/pacch.
—.61/pacch.
—.40/pacch.
—.38/pacch.

5.63/pacch.
5.10/pacch.
3.16/pacch.
2.88/pacch.
1.65/pacch.
1.51/pacch.

—.70/pacch.
—.61/pacch.
—,42/pacch.
—.40/pacch.

275— — —

360— 4.60 /kg. 4.85/kg.
550— 7.14/kg. 7.50/kg.
625— 7.90/kg. 8.30/kg.
580— 7.40/kg. 7.80/kg.
655— 8.20/kg. 8.60/kg.

1 Ty detto 1 obbligo dl
J obbiigatorio / vendila i

9.02/kg. sciolta

9.02/kg. sc.

11.04/kg. sc.
11.04/kg. sc.
11.04/kg. sc.

pacch. di 250 g. 12.07/kg. sc.
pacch. di 100 g. 12.07/kg. sc.
pacch. di 50 g. 12.07/kg. sc.

Oii commestibili (all'eccezione degii oil
lndicati neila prescrizione N°814 A/48):

65 in fusti di ferro (da rendere) * 337.—

65a in bidoni (da rendere) * 347.—

65b in bottigiie original! da 1 I. (da vendere In
via di massima ai prezzo stampato suiia
bottiglia/ (senza-pegno per ia bottiglia)

1.25/pacch.
—-65/paccb.

4.15 /pacch.
1 65 /pacch.

—.85/paccb.

4.50/paccb.
1.80/pacch.

—-95/paccb.

1.30/paccb.
—.70/pacch.

4.35/pacch.
1.75/paccb.

—.90/pacch.

4.75/paccb.
1.90/paccb.
1.—/pacch.

3.85/1.
2—/ Vi i.

82/2 dl.
/I dl.

—.82
| -.11

4.06/1.
2.10/Vil.

—.86/2 dl,
—.43/1 dl.

355—
le 100 bottigiie

4.13/bOttiglia 4.35/bottiglia

66
66a
66b
66c
68

68a
69

75
77

80
80a
80b
80c

84
85
86
87
88

88a
88b
88c

Grassl commcsliblli, In tavolctte (senza
grasso da maceileria):

grasso di cocco
grasso di cocco con 10% di burro
grasso dl cocco con 20% di burro
grasso di cocco con 25% di burro
strutto americano, sciolto:
in fustl originnll
in fusti intaccati
margarina commestiblle con 10% di burro
(panl da 250 g.)

Uova: *

uova in guscio, Indigene
in region! montane

Conserve dl enrne: *

conserve di came di vltcilo
pasticci di came OKK.
conserve OKK., manzo in gelatina
corncd-beef importato da 12 once

Saisicce: *

cervelas, 100 g. peso grezzo minlmo
wienerii, 100 g. peso grezzo minimo
schilbiig, 200 g. peso grezzo minimo
landjäger, 160 g. peso grezzo minimo
salamc (tipo Miiano)
in casse intierc
in casse intaccate
pczzi intieri
saiame (affettato, con peiic)
saiamc (affettato, senza peile)
saiamctti
saiamelic
mortadcila
pezzi intieri

310— 3.63 3.82
410— 4.81 5.06
600— 5.74 6.04
540— 6.20 6.52

350— 4.28/kg. 4.50/kg.
353— 4.28'kg. 4.50/kg.

450— 5.13/kg. 5.40/kg.

vedasi voce 116

2.60/scat.
1.49/scat.
2.76/scat.
2.17/scat.

3.—/scat.
1.72/scat.
3.18/scat.
2.60/scat.

3.23/scat.
1.85/scat.
3.42/scat.
2.80/scat.

—.36/pezzo —.40/pezzo
—.47/paio —,52/paio

1.—/paio
—.92/paio

11.60/kg.
11 80/kg.

10.60 /kg.
10.80/kg.
7.50/kg.

99
100
101

102
103
104

Carnc congclntn:

Came da boliito, Ia quality (con 25 % al massimo dl ossa);
fiocco di punta, coilo, scavo di pancla
altra came da bolllto
parti special! da bolllto (biancocostato delle coste

basse, coste della schiena, reale, aletta)
Came per arrosto, Ia quality (con 25 % al massimo di ossa):

traverso dl spalla, magatello della spalla
sot'to-fesa
osso buco, anca

1.10/palo
1—/paio

14—/kg. —
1.55/100 g. —
1.60/100 g. —
1.30/100 g. —
1.30/100 g. —
1—/100 g. —
9—/kg. —

Prezzi dl dettaglio massimi
nettl (non compresa I'lm-

posta sulla clfra d'alfnrl)
Fr./kg.

4—
4.50

4.80

4.80
6—
5.20

* Vcdansl disposizioni complementarl a clfra 2 in appresso.
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105 Pane: conformementc all'ordinanza N° 12 del Dipartimento federale deil'economia
pubblica, del 18 febbraio 1947, conceraente il prezzo della farina e del pane c in base
alle singoie prescrizionl deii'Ufficio federale di controilo dei prczzl.

105a pane bianco: conformemente alia prcscrlzione N° 663 A/47, del 22 marzo 1947;

106 paninl: conformemente alia prescrizlone N°663 A/47, dei 22 marzo 1947;

107 pane speciale: conformemente alia prcscrizione N° 663 A/47, dei 22 marzo 1947.

108 Zwieback e pane yrattugiato: zwieback da panetteria e pane grattugiato conforme¬
mente alle prescrizioni N°610 A/43 e 610 B/45, zwieback fabbricatl da aziende
Industrial!, eonforraemente alia prescrizlone N° 443 A/43 deli'U.F.C.P.

109 Latle: conlormemente a! regolamenti locali; N'l 636 A/47 (latte magro e siero di
lattc), 257 B/48 (panna), 611 A/47 e 611 B/47 (polvere di latte e latte condensato)
prcscrizione 798 A/47 (latte condensato importato); yoghurt: conformementc alle
singoie dccisionl.

110 Burro: conformemente alle prescrizioni special! N° 637 A/47, X° 637 A/48 e N'° 637 A/49
(burro fresco e burro fuso).

111 Fonuagyio: conformemente alle prescrizioni special! N° 422 A/47 (formaggio in sea-
tola), 485 A/47 (vacherin friborghese), 559 A/46 (formaggio alle erbe glaronese),
624 A/43 (ricotta di slcro), 638 A/47 (formaggio di pasta molle e formaggio da taglio
scmimoile), 661 A/47 e 661 A/49 (formaggio di pasta dura), 662 A/17 (formaggio
d'Appenzello); 676 A/43 (formaggio Parmigiano); 788 A/46 (formaggio importato).

112 Mic.e: vedi prcscrizione N°417 A/46.

113 Marmeliata e eeonserve dl frutla: Valgono i prezzi massimi di Ustino deile fabbriche,
rispettivamentc 1 prezzi massimi stampatl sugli imballaggi.

114 Surrogatl dl eaffö, come pare gener) dl earne, non eonlemplall in questa prcscrizione:
Fino a nuovo awiso non vengono fissati prezzi massimi generali; i prezzi massimi
dl dettagllo per quest! arlicoli sono basati suile relative disposizioni spcciali.

115 Altre dermic niimentari: I prczzl dellc derrate alimentär! non annoverate qui sopra
sono retti dalle disposizioni generali dcll'ordinanza 1 del Dipartimento federale
deil'economia pubblica, del 2 settembre 1939, conceraente ii costo della vita o Ic
mi sure per proteggere i'approwlgionamento regoiare dei mercato, nonchö dalle
singoie prescrizioni deii'Ufficio federale di controilo del prezzi.

116 Uova: Per ia formazione dei prezzi fanno stato le disposizioni deile prescrizioni N° 618
A/49 e N° 618 C/49. Per i prezzi deile uova estere in guscio fanno stato ie disposizioni
della prcscrizione N°618 A/46, del 26 febbraio 1946.

n. Disposizioni oompicmentari:

a) Disposizioni complementari per le singoie voci:

Aile vocl da 1 a 7, zucehero. (I prezzo d'ingrosso di 94 fr. il quintale per lo zucchero
cristaliino rappresenta II prezzo masslmo di vendita anche per le forniture escguite franco
di porto ail'artigianato (pancttieri, pasticclerl, ecc.).

Per quanto concerne il prezzo di vendita massimo dello zucehero a quadretti (base sacchi)
foral to dagli zucchcrifici esso 4 fissato a 97 fr. ii quintale, partenza fabbrlca. II prezzo di
vendita masslmo per ie altre sortc va calcolato secondo 1«ilstinl del margin!» dello Zuccherl-
ficlo e Raffineria d'Aarberg S.A. e dello Zuccherificio di Rupperswil S.A. del 1° noverabre
1948, approvatl dai nostra ufficio.

Gii zuccheriflci che fornlscono direttamente ia clienteia dei loro compratori per colli
possono appiicare per tali Invil un suppiemento di 30 cent, ai massimo ii quintaie che va a
earico del margine del commercio all'ingrosso. L'eccedenza della spesa di trasporto di tali
Invil, per rapporto alia spesa base per spedizloni a vagoni dalia fabbrica aiia stazione dei
compratore, puö esscre addossata a qucst'uitimo.

11 prezzo massimo d'ingrosso di 101 fr. 11 quintale (prezzo massimo di vendita ai det-
taglianti) dello zueoliero a quadretti selolto si riferisce a merce venduta in saeehi. Per lo
zucchero a quadretti in cartoni, II prezzo all'ingrosso massimo ammonta a 108 fr. 25 per le
consegne in cartoni da 25 kg. I prezzi di dettagllo massimi flssatl per lo zucehero n quadretti,
selolto, coneernono tanto ia mcree consegnata In saechi ehe lo zucehero fornilo in casse sd
In cartoni.

Nel flssare i prezzi dl vendita al minuto deile sorte di zucchero non annoverate in questa
prcscrizione (zucchero semoia, polvere di zucchero, zucchero in stanga) va tenuto conto dei
margine assoiuto d'anteguerra (in franchi e centcsimi). Tale margiuc puö essere maggiorato
di un suppiemento di rincaro del 30% al massimo.

Alle vooi da 14 a 21 paste allmentari: Per ie paste tipo « Bologna » puö esscre preleVato
un suppiemento massimo di 5 cent, ii chiiogramrao sui prezzi delia rispcttiva voce.

ObbUgo di vendita: Nei negozi dl dettagllo in cul si vendono normalmente paste alimentär)
si deve mettere a disposizlone della clienteia dei «corneal seioitl» ai prezzo massimo di
92 cent, il chilogrammo e mcnzionarli in modo chiaro come tali a fianco dei prezzo.

I dettagliantl hanno, In via di massima, dirltto dl essere forniti delia cosiddetta pasta
«azione» neiia proporzione praticata finora. Alio scopo di permettere ai dettagiianti di
conformarsl ail'obbligo dl vendita sopra indicato, 1 rispettlvl fabbricanti sono tenutl a fornlre,
su richiesta, al ioro dettagiianti, un quarto almeno deile ioro ordinazioni future di«cornetti
seioitl », al prezzo masslmo d'acquisto predetto alia voce 14.

Qualora I fabbricanti producano speciality dl paste alimentär! per le quali I'Ufficio
federale dl controilo dei prezzi ha accordato, con autorizzazlone speciale, prezzi dl vendita
superior! al prezzi massimi d'ingrosso, fissati da questa prescrizlone, i dettagiianti dovranno
appiicare Ii prezzo massimo di dettagllo che ö stato comunicato loro dai fornltore.

Per ie forniture di cornetti e di spaghetti < azione »in colli inferior! a 20 kg. puö essere
computato fino a nuovo awiso il suppiemento dl 3 cent, per chilogrammo.

Aiia voee 34, semoia dl mals: Nei cantoni dei Grigioni e del Ticino i dettagiianti sono
approwigionati direttamente dai mollnl al prezzo masslmo dl 57 fr. 50 con 2% dl sconto
o prezzo netto dl 56 fr. 50 I 100 kg. senza sacchi. Dai 7 novembre 1945, il prezzo massimo
di dettagllo nel cantone Ticino ö di 64 cent, netti ii chilogrammo oppurc di 68 cent, lordi
(con 5 % dl sconto) (vedi prescrizlone N° 432 A/45, dol 25 ottobrc 1945).

Alle voel da 35 a SO a, prodotti di avena, orzo perlnto, prodottl di migilo e iegnnii a baeeelio.

Obbligo dl vendita. Nei negozi di dettagllo in cui si vendono regolarmente fioeehi «
tritollo di avena c orzo perlato, questl prodotti devono essere tenuti «scioiti» a disposizlone
della clienteia ai prezzi previsti alle voci da 35 a 37; le etichette che indicano i prezzi devono
portare chlaramente la menzione i soggetto ali'obbligo dl vendita».

I dettagiianti possono esigere dl massima che siano ioro forniti al rispettivi prezzi massimi

i quantitativi spettanti ioro di prodotti d'avena ed orzo perlato scioiti. I fornitori
sono tenuti ad approwigionarc I dettagiianti neiia rispettiva misura.

I grosslsti ed i dettagiianti che acquistano prodotti d'avena, orzo perlato, prodotti
dl migiio e legumi a baccelio scioiti e ii confezionano in pacchetti hanno il diritto dl appiicare
un suppiemento sui prezzi previsti per merce sclolta solo con autorizzazione speciale deii'Ufficio

federale di controilo dei prezzi. S'lntendono per pacchetti gl'Imballaggi dl cartono con
o senza carta all'interno o combinatl con fogll di cellulosa (Cellux, Cellophane e simiii), como
pure i sacchetti di cellulosa o dl carta combinata con fogii dl ceilulosa.

La confezione in sacchetti di carta praticata nei commercio al minuto non autorizza
il computo di un suppiemento per la messa in sacchetti.

I mugnai ed i grosslsti che confezionano prodotti di migiio e legumi a baccelio in
sacchetti di carta da 1 fino a 2 % kg. hanno diritto di conteggiare un suppiemento dl 3 cent,
sui prezzi massimi stablliti per la merce sciolta. Anche in tali casi, i prezzi massimi di dettagiio
fissati per ia merce sclolta non possono essere oitrepassati. I mugnai ed i grossisti intercssati
hanno i'obbligo di comunicare espressamente questa disposizlone nl ioro client!.

Tutti i pacchetti contenenti prodotti di avena, orzo perlato, prodotti di migiio e legumi
a bacceilo devono portare stampato ii prezzo di vendita al minuto; I sacchetti di ceilulosa
devono essere muniti di questa indicazione mediante un'etlchetta Interna ben visibiie.
La dltta che confezlona 1 pacchetti ö responsable dell'Iscrizione del prezzi sui rispettivi
imbailaggl.

Alle vocl da 55 n 59a. Cacao in polvere e cioccolata in polvere. Ii cacao in polvere e la
cioccolata In polvere in pacchetti original! deile fabbriche con il vecchio prezzo (piü alto)
stampato sugli imballaggi possono essere smerciati al prezzo al minuto che vi figura.

Aile vocl da 69 a 63, eaffi soggetto ail'obbligo di vendita: I grossisti e i dettagiianti hanno
i'obbligo di mettere a disposizlone della loro clienteia il 30 % almeno della vendita complessiva
di caffö in grana sotto forma di caffö puro ai prezzi massimi dciie voci 60 e 61 (caffö
soggetto ail'obbligo di vendita). I prezzi devono essere accompagnati dail'indicazlone ben
visibiie « caffö a boon mercato torrefatto i. I prezzi deile altre quality di caffö vanno stabillti
conformemente alia prescrizione N° 543. I prezzi indicatl alle voci 62 e 63a sono consideratl
come prezzi massimi assolnti.

Alle vocl 64 e 64 a, tö (14 detto obbllgatorlo). I grossisti ed i dettagiianti hanno i'ob-
biigo di mettere in ogni tempo alia disposizlone delia ioro clienteia dei te detto obbiigatorio
nel quadro dei prezzi massimi fissati alle voci 64 e 64a.

Aile vocl da 64 b—g, t4: I prodotti di primissima quality i cui prezzi di costo d'impor-
tazione comprovabili ammontano a piü di 9 fr. 50 per chilogrammo per I Darjeeiing e a piü
di 8 fr. 50 per chilogrammo per i Ceylon vanno calcolati secondo ia prescrizione N° 750 A/47,
del 10 aprile 1947.

Aile voel 65 c 65 a, oii commestlbili in recipient! da rendcrc: Nei caso in cui recipient!
da rendere venissero fatturati, essi vanno ripresi alio stesso prezzo. L'introduzione del
sistema di recipienti a nolo non deve creare alcun aggravio ai negozianti di commestibilL

Aiia voce 66, grass! coramestiblii: I prezzi possono essere applicati soltanto se essi sono
stampati sugli imbaiiaggi (conformemente alia prescrizione N° 572 A/44 ö vietato di
modificare ii prezzo impresso). I prezzi di vendita dei grassi comraestibiii misti sono fissati
con singoie decision!.

Alle voci 86a e 80 b, conserve di carae: I prezzi di vendita ai dettagiianti s'intendono
senza etichette incoliate. Quest'ultime vengono fornite gratuitamente. Per le conserve
con etichette incoiiate, il prezzo di vendita ai dettagiianti ö maggiorato di 0,5 cent, per
scatoia. I prezzi di dettagiio netti s'intendono senza iraposta suila cifra d'affari.

Alia voce 80 e, conserve di came: Per ie conserve di carne importate il margine dei
dettagiianti 4 stabilito al 20% netto senza l'imposta suila cifra d'affari e al 27%% com-
presa i'imposta ed almeno 5% di ribasso in quanto non siano stati prescritti prezzi massimi
assolutl. II prezzo di dettagiio massimo netto di 2 fr. 60 per scatoia s'intende senza im-
posta sul.a cifra d'affari.

Alio voci da 84 a 89a, salsicee: In quanto ai prezzi deile salsicce si rimanda alie
disposizioni della prescrizione N° 627 D/47, dei 3 dicembre 1947.

Salome «Bindoni» e «Nostrnno»: Per queste specie di salame, i prezzi stabiliti possono
essere raagglorati di un suppiemento di 20 cent, ii chilogrammo; I prezzi di dettagiio non
subiscono invece aleuna modificazlone.

Rimandinmo d'altronde alia prescrizione N° 627 B/48 deii'Ufficio federale di controilo
dei prezzi, dei 29 maggio 1948.

Per quanto concerne i salami Importati, vedi prescrizione N° 627 C/48.

b) Disposizioni generali:

1. Tutte le merci Offerte o esposte nei commercio al minuto devono essere munite di
etichette o iserizioni ehe indlohlno In modo chiaro I prezzi di vendita In franchi e centcsimi
conformemente alia prcscrizione N° 572 A/44, del 29 settembre 1944, conceraente i'affissione e la
stampa dei prezzi di dettagiio. In quanto non siano state promulgate disposizioni speciali
per singoii'articoii, fanno aliora stato i prezzi di dettagiio, imbailaggio compreso (anche per
vendite in imballaggi speciali; come per esempio imbaiiaggi-regalo e per feste). I prodotti
In pacchetti possono essere venduti ai prezzi Impress! sugli imbailaggl sino aii'esaurimento
delio seorte.

2. Supplement! di prezzo per forniture all'ingrosso di meree seiolta, In sneehl d'origine gii
intacenli (zucchero cristaliino e a quadretti in saeehi, rlso, farina, semoln di frumento e dl
granoturco, prodotti a base di avena e di orzo, prodotti di migiio e legumi a baccelio).

Non possono di rcgoia essere riscossi dei suppiementi per plccoie quantity che suile
forniture di quantitativi inferior! ai peso dl un sacco d'origine. Non 4 quindi ammesso dl
riscuotere un suppiemento per piccole quantity suite forniture in un soio e medesimo invio
di quantitativi superior! ai peso di un sacco d'origine.

Per forniture di piccole quantity di merce sciolta possono essere fatturati ai destinatarl
i suppiementi seguenti: quantity (in sacchi intaccati) di 25 kg. e piü: massimo 2 cent. 11

chilogrammo; quantity (in sacchi intaccati) inferiori a 25 kg., massimo 3 cent, il chilogrammo.
Questi suppiementi possono essere applicati anche alle forniture dl zueehero a quadretti
e di zueehero-semoia in pacchi uniform! giü intaccati.

Per forniture di pasta azione in colli inferiori a 20 kg. puö essere computato fino a
nuovo awiso un suppiemento di 3 cent, per chilogrammo.

3. Vendite n consumatori important! (econoraie domestiche collettive come: aiberghl,
ristoranti, ospedall, ecc.) Per tall foraitnre si dovry appiicare un prezzo cquo medio fra
il prezzo di vendita al commercianti al minuto e il prezzo di dettagiio.

Per le forniture dl carne e salsicce, nonchö di grassi da macelieria, si dovranno
Invece accordare i ribassi usuali praticati finora. In quanto non siano prescritti prezzi
uniformi per le forniture a rivenditori, si dovry concedere su quest'uitimc uno sconto equo.

4. I prezzi massimi per forniture ai dettagiianti s'intendonoi per spedizloni a mezzo
ferrovia, franco stazione destlno; per forniture a mozzo autoearri, franco domiciiio.

Per le spedizioni in eomuni di montagna aventi diritto aiia eompensazione I prezzi massimi

fissati per I'approwlgionamento del commercio al minuto, conformemente alle prescrizioni

N'l 718 A/43, 718 A/44, 718 B/44, 718 B/46 e 718 A/48 s'intendono franco domiciiio
rispettivamente franco stazione del destinatario, in quanto le spesc di trasporto dniia
stazione al suo domiciiio (E.F.D.) non sorpassino ia quota usuaie di condotta di 80 cent. I
100 kg. (vedi nostre istruztonl del 4 febbraio 1949).

In base aiia prescrizlone N" 718 A/43,1 suppiementi di trasporto per forniture in regionl
montane appiicati finora d'intesa con le autority cantonali competent! (uffici cantonali
deil'economia di guerra e uffici cantonali di controilo del prezzi) non possono piü essere riscossi
dai Is gennaio 1944.

5. Quaiora circostanze speciali io esigessero, ie autorita cantonaii competenti possono
proporre all'Ufficio federate di controilo dei prezzi di ridurre equamente i prezzi massimi
stabiliti con questa prescrizione. Tale riduzione sarü fatta, se del caso, dall'Ufficio federate
di controilo dei prezzi.

6. In quanto i dettagiianti accordino alia clienteia ribassi o abbuoni superiori al
5%, 1 prezzi di vendita lordi stabiliti da questa prescrizione possono essere proporzionalmcnte
maggiorati purchö, dedotto i'abbuono od ii ribasso, i prezzi netti prescritti non siano sor-
passati. Questo disciplinamento non concerne tuttavia ic merci il cui prezzo massimo dl
vendita ai minuto 4 giü stato prescritto ai fabbricanti e da essi stampato sugli imballaggi
conformemento alie prescrizioni stabiiite.

7. Chiunquc coutravvicne a questa prescrizione incorro nclie sanzioni prcvistc dai
dccreto del Consigiio federale del 17 ottobre 1944 conceraente ii diritto e ia procedura penais
in materia di economia di guerra. Riraandiamo inoitre al decreto del Consigiio federale
del 12 novembre 1940 conceraente la chiusura, a titolo precauzionale, di negozi, iaboratori,
fabbriche ed altre aziende, nonchö aii'ordinanza N° 3 dei Dipartimento federate deil'economia

pubblica, dei 18 gennaio 1940, in merito ai sequestro ed alia vendita forzata.

Montreux-Tcrritct, 28 aprile 1949.

Dipartimento federale deii'eeonomla pubblica,

il capo deii'Ufficio di controiio dei prezzi: F.-H. CAMPIO.HE.

Redaktion: Handelsabteilung desEidg. Volkswirtschaftsdeparteraentes, Bern
Administration des Blattes: Effingerslr. 3, Bern - Druck: Frilz Pochon-Jent AG., Bern
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Oeflentlidies Inventar - Recbnungsruf

Ucber die Erbschaft des am 28. März 19-19 in Zug verstorbenen
Herrn

Dr. Carl Kiittiiuanu
Rechtsanwalt, Arlherstrasse 6, Zug, hat das tit. Kantonsgerichtspräsidium

von Zug das öffentliche Inventar bewilligt.
Es werden daher alle Gläubiger und Schuldner des genannten

Erblassers, mit Elnscbluss der Bürgschaftsgläubiger, unter Hinweis
auf die Art. 583 und 590 des Zivilgesetzbuches aufgefordert, Ihre
Forderungen und Schulden bis und mit 1. Juni 1949 bei der Gerichts,
kanzlel Zug schriftlich anzumelden, unter Androhung der gesetzlichen
Folgen im Unterlassungsfalle. Lz 72

Zug, den 25. April 1949. Die Gerlclilskauzlei:
V. Schaller.

Montreux edTn

1 - (llkMttal - LEhrkvl

Kisten

beziehen Sie

vorteilhaft durch

Gebr. Binz,

Kistenfabrik,
Toar-de-Tröme

(Kl Freiburg)

AUtO

Telephon:
(051)32 28 49

Ad. Küster, Zürich 8

Verlangren Sie vom
Schweiz. Handels-
amtsblatt Separat-
Abzüge der Abkommen

mit der
Tschechoslowakei und
Jugoslawien.

Lagerhaus Zürich-Altstetten AG., Zürich

Einladung zur 26. ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

Dirnstag. den 10. Hai 1949, 11 Uhr, Im Burean der Gcsellsc-haff:
AncmoncDStrasse 40, ZQrleh 9

TRAKTANDEN:
1. Protokollabnahme.
2. Bericht des Verwaitungsrates über das abgelaufene Geschäftsjahr.
3. Abnahme der Jabresrecbnung per 31. Dezember 1948.
4. Bericht der Kontrollstelle.
5. Decbarge-Erteiiung an den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Diverses.
Der Geschäftsbericht mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Antrag über

die Verwendung des Ertrages und Bericht der Kontrollstelle liegen ab 30. April
1949 am Domizil der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung werden gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis 3 Tage vor der Generalversammlung ausgegeben. Dieselben
können am Sitz der Gesellschaft bezogen werden.

Die Aktionäre werden ersucht, die Aktien zur Abstempelung der geänderten
Firmabczeichnung innert 3 Monaten heim Sitz der Gesellschaft, Anemonen-
strassc 40, einzureichen. Z 328

Zürleli. den 26. April 1949. Der Verwaltungsrat.

Refresca AG.. Refresca S.A., Zürich
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble g6n6rale ordinaire
pour le 9 mal 1949, ä 9 b.. dans les bureaux de la D.A.S., rue du Bböue 6, Geneve.

ORDRE DU JOUR:
1» Rapport du eonseil d'admlnlstratlon et du contröleur oux comptes.
2° Discussions de ees rapports et approbation des comptes et de la gestion.
3° Nomination d'administrateurs.
4« Nomination du contröleur aux eomptes.
5° Propositions Individuelles et divers.

Les rapports du eonseii d'administration et du eoutröleur de möme que les eomptes de

l'exercice, seront ä la disposition de Messieurs les actionnaires, dös le 29 avril 1949, au slöge
social, Kalkbreitestrasse 120, Zürich. OF L 11

Le eouseil d'administration.

Igence de la Harpe S.A., Vevey
Messieurs les actionnaires sont convoquös en assemblöe göoörale ordinaire pour le mardl

10 mal 1949, ä 9 heures 30, au slöge social, ä Vevey. Ordre dn Jour statutalre. Les comptes
et rapports sont ä la disposition des actionnaires ä l'agcnce oü les cartes d'admlssion seront
dölivröes jusqu'au 9 mai 1949 inclus. L 151

Vevey, ic 28 avril 1949 Le eouseil d'admlnistrafloo.

Naviera de Exportation Agricola
MADRID

Reguläre Dienste zwischen Genua-Naher Osten, Genua-Spanien

Abgabe von bankkräftigen

«Received» oder « Shipped »-Konnossementen

In der Schweiz durch die

Generalfrachtagenten:

GEBRÜDER GONDRAND AG.
Basel, Zürich, St.Gallen, Genf, Brlg, Buchs, (St.G.), La Chaux-de-Fonds,
Chiasso, St. Margrethen, Vallorbe, Lugano, Romanshorn, Schaffhausen

EMISSION D'UN

EMPRUNT 4'/4% WINGKLER S.A.

FRI1IOUR«
Fr. lOOOOOO de 1949

destinö ä la consolidation des crödlts banralres de la soelötö
et ä l'augmentation de ses dispouiblll tös

MODAIJTfiS DE L'EMPRUNT:

Inlöröt 4 J4%; eoupons semestriels aux 15 mal et 15 novembre.

Bürde de l'empruuti 22 ans; remhoursement de 1958 ä 1971 par tirages
annuels ou par raehats.

Titres de 1000 fr. nominal, au porteur.
Cotatlon ä la bourse de Lausanne.

PRIX D'&UISSION: 160% plus 0.60% deml-timbre födöral sur les obli¬
gations.

SOUSCniPTION PUBLIQUE
DU 2« AVRIL AU 9 MAI A MIDI

Liberation: jusqu'au 16 mai 1949.

Ont pent se procurer le prospectus dötalllö et des bulletins de sous-
eription auprös des banques soussignöes, alnsl que sur les prlncipales places
de banque en Suisse. F 20

Banque de l'Etat de Fribonrg,
Frlbourg

Banque Galland A Cle S. A.,
Lausanne

LA FOHTE ELECTBIQUE S.A.
Le dlvidende de l'exercice 1948 est payable dös le 27 avril 1949, contre remise du eoupon

N° 26 ä l'Unlon de banques sulsses ä Lausanne, par 20 fr. brut, sous döduetion des impöts.
L 152 Le eouseil d'admhiistratlou.

MUSTERMESSE BASEL
Erfreuen Sie die Kunden am Musterstand mit einem

Schweizer Reklame-Drehstift
La mellleure reclame pour voa diente

mit Firma-Prkgung - avec Impression reclame
Ausführungen in Kunstharz von Fr. 1.60 an — En matiöre plastique depuis 1 Ir. 60

Livraison en quelques jours
per les papellers ou

Lieferung in einigen Tagen
durch Papeterien oder

Generalvertretung RABUS + CO., BERNE Agence generale

Spelchergaaee ss — Tel. (oai) sseis

GESUCHT

aktiver oder passiver Teilhaber
In Fabrikations- und Handelsgeschäft
mit guter langjähriger Kundschaft In
der Höhe von 50 bis 100 Mille.
BOro- oder Reiseposten könnte nach
Ueberelnkunft angetreten werden.

Offerten gefl. unter Chiffre S 2243 R
an Publlcltas Bern.

Gesucht Importeure von Leinöl,
Industriefett sowie Premler Jus
aus ARGENTINIEN

Offerten sind erbeten unter Chiffre
W 4841 Q an Publlcitas F Zürich 1

Für

Mustermesse-Aussteller
2, evtl. 3 schöne AussteHräume

(I. Stoek), 1 Minute von der Mustermesse,
Ciarastrasse (Hauptstrassc) zu vermieten.

Anfragen Tel. (061) 4 36 34.

Deutschschweizer Kaufmann, 27
Jahre alt, Im kommenden Sommer
von ljährlgem Studienaufenthalt lu
der engl. Industrie zurückkehrend,
sueht verantwortungsvollen Posten als

Bürochef oder
Stütze des Chefs

Gehoten wird : Englisch und Französisch

in Wort und Schrift, gründliche
Erfahrung in Verkaufsorganisation
und Propaganda, Einkauf,
Fabrikbuchhaltung, Transportwesen und
Personalführung. Beste Referenzen.
Offerten unter Chiffre Hab 403-1 an

Pubiieitas Bern.

Gewebeexport nach England

hometrade kontingent

Gewche-Exportfirma sucht Kontin-
gentsquolen Zellwolle/Kunstseide Im

Austausch gegen Baumwoiiquoten.
Eventuell Ausgleich mit Kontingenten

anderer Länder.

Zusehriften unter Chiffre Z 54268 G

an Pubiieitas St.Gallen. G 70
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